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1 . „Passacaglia
“ für Orgel ......

2 . Arie : „Dignare domine “ aus dem Dettinger
Te deum für Alt ......

3 . Sonate ( Op . 5 , F - dur ) für Orgel . . .
Präludium — Andante — Introduzione

Zn Allerseelen
empfehle ich eine reiche Auswahl der prachtvollsten

französischen und deutschen

Perl - Kränze (Neuheiten ) , Metall - Kränze ,

Kreuze ,
Kissen mit Porzellanblumen

als schönsten , dauerhaften Grabschmuck

zu auffallend billigen Preisen .

Ferner Moos - Kränze , frische und Lorbeer -

Kränze in geschmackvoller Ausführung .

Versandt nach auswärts unter Garantie .

M . Meffert , Blumen - Handlung ,
Taunusstrasse 13 , Ecke der Geisbergstrasse .

Schubert .
. J . S . Bach .

Bau - & Brennholz - Versteigerung .

MMWWMSM

Nachmittag 2 Uhr anfangend
versteigere ich im Hofe

W32 Kirehgasse JBÄW

« och sehr gutes

Bau - « nd Brennholz
öffentlich « Ad meistbietend gegen Baarzahlnng .

Willi . Klotz ,

Gnmmi - Betteinlagen
Mr Wöchnerinnen , Kranke und Kinder empfehle «

m nur guten Qualitäten

2 .85 , 3 .— , 3 .50 , 4 .— bis 20 Mark empfiehlt als

sehr preiswerth

5 . Toccata in F - dur für Orgel .....
6 . „ Die Allmacht “ : „ Gross ist Jehova , der

Jagd west en
in enorm reicher Auswahl

1000 Paar Filzpantoffeln
sind eingetroffen und werden wie bisher zu dem ausser¬

gewöhnlich billigen Preis von 50 , 60 und 70 Pfg .

per Paar verkauft .

Kir . hgMse Caspar

L . Thiele .

Eintrittskarten ä 3 Mark (Altarplatz und Chorbühne ) ,
ä 1 Mark 50 Pfennig ( Schiff ) , ä 50 Pfennig (beide Empor¬
bühnen ) sind zu haben in den Buchhandlungen der Herren

Feller & Geeks , Moritz & Munzel , Ed . Bodrian ,
in den Musikalienhandlungen der Herren Schellenberg ,

Wagner , in der Pianofortehandlung des Herrn C . Wolff

(Rheinstrasse 31 ) , sowie Abends an der Kasse .

Der Eintritt zum Concert kann nur gegen Abgabe d . Billete erfolgen .

Oeffnung der Kirche Abends 6 Uhr . 17077

Protestant . Hauptkirche zu Wiesbaden . ।

Freitag den 28 . Oct . Abends präcis 6 ^ Uhr :

11. Orgel - & Vocal - Concert
von

Adolf Wald ,

Pianist u . Organist an der protest . Hauptkirche zu Wiesbaden ,

unter gütiger Mitwirkung

de » Fräulein Amalie Kling (Alt ) , Concert -Sängerin
aus Frankfurt a . M .

( Ändantino ) ,
b ) „ Marcia religiöse

“

c ) Finale aus den Concert -

( quasi Fantasie ) — Fuge .
4 . a ) Alldeutsches Erntelied : „ Es ist

ein Schnitter , der heisset Tod “

b ) „ Der Kreuzzug
“ : „ Ein Münich Alt

stand an seiner Zell “
. .
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Veite • Wierdadeuer Lagdlarr . * » • * 51

b Louis Franke
,

!

Gemalte Spitzen - Fächer in ächt und imitirt . 17190

^ cr5RRRPARRRPPRAARARRSe3RRF5FeX3ARÖAAARPVV * * V5

O . Nicolai , große Bor,strotze 8 .

16 Ktrchgasse 16
noch vorräthigen

17243

Wildschwein ( Frischlinge )

. .. , ,
Mein Ästzfi -tz- K rc . befindet sich nach tote vor wie seit

Atelier für rfififilHryk < Zfififib Jahre « groste Burgftraße
neben den „ Bier JahreSzeiteu " . — Sprechstunden von 9 — 12 und 2 — 6 Uhr .
17235 <

Denfel
,

® Ä ”

Heute Morgen : Qnellfleisch , Schweine -
Pfeffer und Bratwnrst . Abends : Metzelsuppe . 17283

« Bah . Häfner .

SMühlaasse 5 .

| Weiss -

,
Knrz - & Wolle - Waaren nebst Corsetten !

S zu außergewöhnlich billigen Preisen vollständig aus . D

| Joseph Ullmann
, |

g ras 14 & 16 Kirchgasse 14 & 16 . •

MMMaMUMHNWMMMMMMHMMWMI

empfiehlt *

17245

Aus der SttaßcmnWc bei Dotzheim
w/d ein Milch - oder Metzgerwage « zu kaufen gesucht .
Auch »st daselbst em Etnspauuer - Wage « zu verkaufen .
Rah . bet Victor Webel daselbst . 17258

iOGDGGGGGGGGGOGGGGGGGGOGGGGGGGGGGG ^ GGGEGG -

S - Bedeutend unter seitherigem Preis N |
verkaufe wegen Gefchäfts - Derleguug von Kirchgaffe 16 nach MF

*
Kirchgaffe 14 sämmtliche im Laden |

Konigl . Hof ■ Meferaut
Ihrer Majestät der Königin Sophie von Schweden und Norwegen ,

8 Webergasse 8 nnd alte Colonnade 32/33 ,

empfiehlt sein reichassortirtes Lager in

<h -6me und schwarzseidenen Spitzenkleidern in Chantilly und Guipure , 1 Meter 5 Ctm Höhe von
6 Mark an per Meter .

' a

Schweizer Stickereien , 1 Meter Höhe , Stücke von 4 Meter 20 Ctm . von 20 Mark an .
Aecht geklöppelte schwarzseidene Gnipure - Fanchons von 5 Mark an .
Geklöppelte leinene Hemden - Einsätze von 2 Mark 50 Pf . an .
Grosses Lager in allen möglichen schmalen und mittelbreiten Spitzen in Leinen und Seide zu den

billigsten Preisen .
Spitzen - Taschentficher in ächt Point und Duchesse von 5 Mark an .
Arrangirte Fichas . Kirchenspitzen in allen Breiten .
Bunte leinene Spitzen zu Tisehläufern .

„ Zur gute « Quelle '

3 Kirchgaffe 8 .

Heute : Metzelsuppe .

W . Höhne .

Erwartend : Syrische

Schellfische .

17270 Franz Hlank , Bahnhofstrasse ^
« regm Mangel un Raum ist eine eNerne BettsteUi

spottbillig zu verkaufen Helenenstraße 25 , Part , l . 1713s
Ein Gummibaum , üver 2 Meter hoch , mit voller Kröi^

für 10 Mk . zu verkaufen Ricolasstraße 25 , H . 1720 :



Gelte S
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151
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Dotzbeimerstraße 25 .17268

m

in Stücken von 2 — 4 Pfd . 17269

16418
Geketter » Lim we den Tarnusstratze 4a .

9

17211Pferdeduug zu verlausen Emserin atze V8 .

Leinen - Stickereien : Tischläufer , Semitisch - , Tablett -

Decken , Tischtücher , Servietten , Handtücher , Kinderlatzchen ,

Betttaschen , Bürstentachen , Wandschoner etc . etc . in stil¬

vollen Mustern zu sehr billigen Preisen , aufgezeichnet ,

angefangen und fertig .

Ufthernahme von Wilsche - Stickerei . 17147

sse .

1719 !
traut
1720 -

i Für Architecten und Zeichner .
।

| Ein Rest von Zeichen - und Malpapisr , Pans - I

papier , Zeichen - Leinwand rc . wird äußerst billig -

1 abgegeben kleine Burgstraste 3 . lt23O I

Atelier der Victor
' * ”

Kunstgewerbe - und Frauenarbeits - Schule ,

Verkaufs - Loeal : Webergasse 5 .

Eiserne Röhren
ittnt Anschlntz an den neuen Canal hat vorräthig und

kiesert zu billigen Preist » ,
G . Schuller tn Wiesbaden ,

LSJ

Flanelle & Unterrockstoffe ,
® ÄX

Baumwolle rc . emvfiedlr « . Lron . Ecke der Röderallee & NiMraße .

Gefunden vorige Woche in der Webergasse eine

Pferdedecke . Abzuholen Taunusstraße 13 17188

Ein schwarz und weiß gefleckter Jagdhund mit ledernem

Maulkorb ist am Sonntag zug laufen . Abzuholen gegen Em -

rücküngsgebü ^ r und Fatterg ld in Bterstadt No . 21 . 17221

Angemeldet bei König ! . Polizei - Direktion

al « aefunben : zwei weih - Taschentücher , ein schwarzer Schleier , drei

Nolenkiän »? ein Päckchen Cichoiien , ein goldenes Glieder -Armband , em
«nunbemaultotb ein Port monraie mit unbedeutendem Inhalt , ein Paar

Glacäbandschub
'
e, ein kleines Taschenm >sser , ein Kleider - Einsatz von Weihern

Aila ? eine Schraube von einem Opernglas ; als zugelaufen : et«

iuttaer gelber Hund mit schwarzer Schnauze , ein schwarzer Spitzhund ; als

verlören : ein schwarzes , spamich S Sp 'tzentuch , eme kurze , goldene Mr¬

kette eine neue Standuhr mit Wecker , eme lange Tabakepfeife , zwei mit

Nerl
'
en verzierte Hulflügel , eme braune , lederleinene Pferdedecke , ein goldenes

Armband (K -ttenform ) mit einer Kugel , ein altes Studenien -Stammbuch ,
ein aroher , seidener Regenschirm (2 Mk . Belohnung dem Finder zuge -

svrochen ), eia blaues Portemonnaie mit ca . 4 Mk ., ein brau nieder ms

Portemonnaie mit einem Elnhundertmarkschein ein grauer Arbeitsrock ,

eine a >häkelte rotbwollene Koppe , eine schwarze Bockdecke , eine silberne mu

Gold eingefaßte Broscke (Nassauischer halber Gulden ) ; als entlaufen :

| ein schwarzer Dachshund .

Polizei - Zeichnungen
zu HausentwässerungS - Anlageu werden von einem erfahrenen

Techniker (hier angestellt ) vorschriftsmäßig und billigst angefewgt .

Gef Aufträge werde « unter .4 . R . postlagernd erbeten . 17282

Franz Blökt Bahnhofstrasse .

Brandenburger Kartoffeln .

Ende dieser Woche trifft der letzte Waggon K dieses Jahr

ein . Proben und Bestellungen bet Chr . Diels , ^ ^ llergasst 37 .

Daselbll gelbe und blaue Pfälzer Kartoffeln , sowie

Mäuschen für den Winterbedarf .

Hortabtrnftt per Kuwpl Ptg . SckaÄtiirane ' 5 USB ?

tKd « >kananten p . Pt ' l ^ Pt m - erk . A l - str . 54 >i 1 " 76

1 tetaiiraiitriiristniaim

I Neuer Wein
.

Dom . Söllnitzb “ " ?S " ' ü

N äm ss
einste WäuseleberwarstäMk . 1,80 , Gänseschmalz Mk . l .

Pomm CT ^ sche Uänsebröste ,

, ,
Uänsekeulen ,

Trüffel - und SardeHeawurst ,

Braun schw . Bathwarst ,

Hausmaclier Iteberwarst ,

l ^ aclisscliinkeii ä Pfd . 1 Mk . 60 Pf . ,

Binger Wein - Stube
, W » .

'

Heute Vormittag von 10 Uhr an :

Leberklös mit Sauerkraut . 17271

Restauration Hager ,

Saalgaffe 32 .

Lend : MetzeLsNppe , cSkif *

yb Gckweinepseffer . Edmund Hager . 17232

Rauenthaier Original - Wein ,

(SnrHelbft lagernd ) 1874er , 1876er , 1880er , 1881er , 1883er ,

1884er und 1886er , empfiehlt in schönster Auswahl

Ad . Haber , Schlangenbad .

AS « Natnrwein wird garantkt . 17288

Neueste Feueranzünder
( Holz - mit Kohlen vermischt ) ,

bequem , practisch , gefahrlos u . geruchfrei , große Holzersparuist ,

empfiehlt :

pro 1 Tafel = 21 Anzünder • • • ■ • dlg -

„ 10 „ — 240 „ ä Tafel . . 16 „

Wilh . Linnenkohl , Kohlenhandlung ,

15 Ellenbogengaffe 15 . _
paF

* Wiederverkäufern a ^ öüter Rabatt . 17164

Handschuhe werden gewaschen Walram -

firnüc 2 ?» Seitenbau . Parterre . 17216

nmn . Em gutes Piauino za kaufen gesucht . I

Adressen erb fen unter IV . S . bei d . Trv d 9

MU
"

iLln langte Meistprlz sUr öO Mk . zu vert usen

Adelhaidstrabe 35 . Part .                      17
iLin gebrauchtet , gmethaltenet HtnOciwag « « iduö zu kausen

ges . Adrefs n erbittet man Ptilipvsbergstr . 4 . Parterre . 1 ' 814

Gin starker Kasteu - Karrsu ist billig zu verkaufen

Metza - ' aast - 1 » . __ l7y57
Xauben vrisch . Ar en zu verka bn taunu ^ stmtze a5 . i »267

Seme Harzer , edle Coneurrenz -Gauger Und zu vet '

n . i Fnkireh . 3 h iUcderb . .

sonnenvevge . N ' abe » u tann wsort G »uud . avgetaveu roe ’ öt ” ;
Näheres im Baubnrmu Wi ' b ' lmftrrüe 15 . 1 ' ' 5
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Für Jagdfreunde !
Ao , » 51

Aecht bayerische Loden - Joppen
Recht bayerische Loden - Schuwalosss
Aecht bayerische Loden - Kaisermäntel

empfehlen zu den W billigsten Preisen “
W

in allen Größen und

Qualitäten

17206

Zu verkaufen ein Waschtisch mit Wasserbehälter , 1 Acten -

, schrank . Bücherreale , 1 zweiarmiger Lüster . Anzuseben heu ' e
17237 I Donnerstag den 27 . Oct . Mittags 12 Uhr Rheinstraße 17 . 17227

n ° ch neuesten Zeichnungen in schwarzem , Eiche » - , matt , blank und ganz polirtem Rußbaum - Holz .

Polster - Garnituren
, Sopha

’

s
,

Chaises - Iongues ,
Divan

’

s

und Kanapes
mit Kameeltaschen , glatten und gemusterten Plüsche « , Fantafiestoffen rc .

Einzelne Möbel in jeder Preislage ,
als :

2 £ ic
.̂ .V,d | r5 .

nte
. ’ Bertieow ' s , Bücherschränke , Herren - und Damea -

Schrelbttsche , Bettstelle « , Waschkommode « und Rachtschräuke mit Marmor¬
platte , Spiel - « « d Nähtische , Pfeilerspiegel mit Consoles , Sophaspiegel ,

Buffets , Ausziehttsche , Rohrffühle re .

Lackirte Küche « - « « d Die « erschafts - Möbet .

VorhSuge « nd Portiere « , Roßhaar - und Seegras - Matratze « .

Uetknmhm gaizer Einrichtengeii unter © urrafit .

s,l5iÄ ' te MSbel - Handl « « g ,
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Federn - Besätze ,

Pelze , Marabont ,

Krimmer,Peluche
in allen Farben

ujid zu allen Preisen .

C & cllien - Verein
Heute Atzend Probe :

61/ * Uhr für Sopra « und Alt .

8 Uhr für Tenor und Saft .

Damen - ukö Krnder « ar0erovea werden elegant unv

billigst angefertigt . N . Schmidt , Taunusstraße 21 . 17212

w Anfertigung *w

farbiger

Garnituren n . Besätze .

Grösstes Lager
in

allen Besätzen

für

Damen - Confectiqn .

lännergesang - Verem „
Alte Union .

Heute Abeud 9 Uhr :

Generalprobe zum Stiftungsfest
im Vereinsloeale . ______

Der Vorstand . 95

Zur Betheiligung an einem Extra - Tanzeursus
werden noch einige Herren gesucht .

Unterrichtsstunden Abends von 10 — 11 Uhr im

„ Hotel Hahn “ . 17236
Nah . bei Herr « P . C . Schmidt , Bleichstraße 12 .

Adolf Wer ? ,
Auktionator .

An die Mitglieder des Bürgernnsschusses .

Heute Donnerstag Abends 81/ » Uhr : Versammlung m der

, ,lU » tlraratl <m « m Mohren -

von w . Scliwenek , Wilhelmstraße 14 ,

empfiehlt größte Auswahl compl . Einrichtungen von den

eteaantcsten bis zu den einfachsten in allen Holz - und Stylarten .

BMaste Vr - ise . — Garantie für solide Arbeit . 6853

Perl - Besätze 1 in allen

Matte „ j Farben .

Besätze in Soutache , Silber ,
Gold , Stahl etc .

Stickereien in allen Farben .

Garnituren in Soutache ,
Perl - und matter Passe -

Vormittag « ' / - u « d Nachmittag 2 Uhr ansangenS :

Versteigerung von Möbel
, Teppichen ,

Haus¬

und Küchengeräthen
roegcn Abreise der Frau Rentner Birkenhain im

Saalton Xerothal
,

Mstrasse hier .

Sämmtliche Gegenstände find sehr gut erhalten und erfolgt der Zuschlag ohne Rücksicht

Souutag de « 80 . October 1887 Abeuds 71/ « UhS

findet unsere ordeutliche General - Versammlung tut

ßscale „ Zum Vater Jahn "
, Röderstraße 3 , statt .

Tagesordnung :

1 ) R ' chnungS - Ablage ;
2 ) Wahl der RtchnungspiufungS - Comnl ' ston, ,
3 ) Neuwahl der 5 ausscheidenden VorstandlmitzUeder ;

4 ) Vereins - Angelegenhe ten .

Um recht zahlreiches Erscheinen ersucht

103
Der Vorstand .

R . Weidemann , Geigenbauer ,

58 Webergasse 58

(früher bei Herin F . Sutterlin ) ,

empfiehlt sich im Anfertigen von Reparaturen aller Streich -

Jastrumeute . sowie im Bez -ehen und Repanren von Bogen ,

verkauf von Geigen , Bogen , Ilöte « und Piceow
' S ,

Saite « , italienische und deutsche , « olvvboniun » rc . 17171
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Personen

Erster =
Zweiter
Dritter

Jager

Jäger . B̂rautjungfern . Bergknappen . Bauern . Jagdgefolge .

Lokales und MovinzieTes

l, um auf dem

Ein Eremit . . .
Eine Brautjungfer

Borplatz mit neuer Wuth sich auf ihre Gegnerin zu flürzen . Nur der Geistes¬
gegenwart und Energie des Gerichtsdieners Popp war es zu verdanken , daß
nicht das Gerichtsgebäude der Schauplatz einer zweiten Campagne wurde . —

Herr Müller .
Herr Kauffmann .
Frl . Nachtigall .
Frl . Pfeil .
Herr Ruffeni .
Herr Schmidt .
Herr Rudolph .
Herr Warbeck .
Herr Doruewaß .
Herr Schneider .
Herr Berg .
Herr Aglitzky .
Frl . Hempel .

Ottokar , böhmischer Fürst . . .
Cuno , fürstlicher Erbförster . .
Agathe , feine Tochter . . . .
Aeunchen , eine junge Anverwandte

« ÄS '
! » «- - » - - » :

© amtet , der schwarze Jäger . .
Kilian , ein reicher Bauer . . .

Der Uhrmacherlehtling Hubert N . hat seinem Lehrmeister , dem Uhruw »?.
Emil Lerch , einen Tag vor seiner Entlassuna mehrere Werkzeuce mitgenoww ?»
Wegen Diebstahls erkannte das Schöffengericht auf 3 Tape (Sefänotnt
— In dem folgenden Falle handelte es sich um die Streitigkeiten , wie fij
häufig genug zwischen Miether und Vermiether stattfindeu . Diese führten
im vorliegeuoen Falle dahin , daß der Hausherr , der Zimmergeselle Ludwi »
SB . tu Bierstadt , seinen Miethern , dem Geometer Heinz und des!«
Ehefrau , ernstlich drohte , er werde ihnen noch die Hälse abschneiden
Bedrohung mit dem Ve -brechen des Todtschlags verurtheilte d»
Schöffengericht den cholerischen Hausbesitzer unter Annahme mildernd »
Umstände zu einer Geldstrafe von 10 Mk — Wegen gefährlicher
Körperverletzung , die er dem Oelschläger Stephan Gärtner ms
der Steinmühle zugesügt hatte , wurde der Oelschläger Joseph g *
unter Annahme mildernder Umstände zu einer Geldstrafe bog
20 Mk . eventuell zu 4 Tagen Gefängntß verurtheilt . — Milk
April d . I . erschien in dem Spezereiladen des Herrn Gustav Tro °
hier eine Frau und gab an , sie heiße Frick , wohne in der Emierstraße 25
bei Schlosser Dririneriberp , und suchte eine ganze Ladung von Maaren au«
Als sie endlich damit fertig war , fragte sie den Ladeuinhaber , ob er ihr
die Maaren schicken wolle ? „ Gewiß , Madame !" — „ Dann schicken Sk
auch gleich die quittirte Rechnung mit ." — „ Gewiß , wie Sie wünschen."— „ Apropos , bis wann schicken Sie mir die Sachen ? " — „ Das wird
doch wohl eine Stunde dauern ." — „ Eine Stunde ? Das dauert mit
doch zu lange , da will ich mir lieber gleich Einiges mitnehmen ." Und st
nahm sie ein halbes Pfund Kaffee , Butter , Kartoffeln und ein Brod im
Gesammtwerthe von 3 Mk . mit . Zu spät erfuhr der Kaufmann , daß «
das Opfer einer frechen Betrügerin , der wegen ganz gleicher Fälle nid
auch sonst schon überaus zahlreich vorbestraften Ehefrau des Carl Erk
hier , geworden war . Sie erhielt , da sie jüngst erst zu 18 Wochen G
fängniß wegen Unterschlagung verurtheilt ist , zusätzlich zu dieser Strafe
weitere zwei Wochen Gefäugniß .

* Der Gemeinderath hat in seiner letzten Sitzung noch die Tr>
uebmigung ertheilt zu dem zwischen der Stadtgemeinde und Hein,
Schreiner Philipp Moog abgeschlossenen Kaufvertrag über ein,
kleine Grundfläche an der Kreuzung der Moritz - und Göthestraße . -
Behufs Abtretung von Grundeigerrthum , das zur Anlage der ver¬
längerten Adelhaidstraße erforderlich ist , ist die Stadt mit da
Herren Gebe . Kimmel in Unterhandlung getreten ; da diese aber die abzu-
tretenbe Grundfläche nicht anders als zu 800 Mark die Ruthe hergste«
wollen , während die feldgerichtliche Taxe den Werth nur auf 600 Merl
die Ruihe festgesetzt hat , so beschloß der Gemeinderath , den Senat
zu erklären , die Stadtgemeinde werde die verlängerte Adelhaidstrch
von den Baugrundstücken der Herten Gebrüder Kimmel ans nitl
eher ausbauen , bis jene die feldgerichtliche Taxe als zutreffend
anerkannt und in dieser Form die Kaufverträge vollzogen haben . -
Da bei den Bemerkungen des Herrn Oberbürgermeisters , welche er in der !
letzten Sitzung des Gemeinderatbs Namens der Bau -Commission betreff«
der Angelegenheit der kl . Kirchgaffe gemacht hat , eine Ungenauigkeit unter¬
lief , welche durch das Stenogramm auch in unseren Bericht übergegangen
ist , so ermächtigt uns derselbe zu der Erklärung , die Bemerkung , „ der Beziil«-
Ausschntz habe nicht das Recht , die Initiative zu ergreifen

"
, sei nicht corttti,

vielmehr sei er der Meinung , „in allenFällen , wo gegen die Ansicht der Gemeind, -
Corporatiou die Polizeibehörde auf Anerkennung des Bedürfnisses M
Feststellung einer Fluchtlinie dränge , sei es , nachdem der Bezirksausschuß
und eventuell der Provinzialrath als Spruchbehörden ihre Entscheid «
getroffen , in erster Linie Sache der Königlichen Polizei - Direetion , ob
sie die Angelegenheit weiter verfolgen ober ob sie, sei es in Fel «!
einer Meinungsändeiuug ober einer inzwischen eingetretenen Aenderer ?
der thatsächlichen Verhältnisse , von einer weiteren Verfolgung der An¬
gelegenheit absehen wolle . Der Gemeinderath habe daher , da die Poch «-

behörde einen weiteren Antrag nicht gestellt und inzwischen das zmM
in Frage stehende Stück der Fluchtlinie thatsächlich den Slnforbetung “
der Polizeibehörde entsprechend hergestellt worden , keine Veranlassung i«
weiterem Vorgehen gehabt ."

* Mitglieder der Kreissynode Wiesbaden traten am Mittmi
Vormittag 10 Uhr im Saale der Gewerbeschule zu einer Sitzung j«‘

fammen . Der Vorsitzende des Kieisshnodal -Vorstandes , Herr Confistorm -

ralh Wilhelms , eröffnete die Sitzung , indem er sowohl die wieder-

gewählten Mitglieder wie auch diejenigen , welche neu in die Versammle !
eingetreten sind , herzlich willkommen hieß und bat , daß sie alle iwi
Kräften an den Berathungen sich detheiltgen möchten ; somit hoffe er, M
die Berathungen sowohl für die Mitglieder der Kreissynode wie auch st
die von denselben verwalteten Gemeinden zum Segen sein werden .
Gedächtnitz des mit Tod abgegangenen Herrn Pfarrers Kunz (Schier !«
erhoben sich die Mitglieder der Kreissynode von ihren Sitzen . £ (tI
Teeanatsverwalter Köhler erstattete Bericht über die kirchlichen und sittlich«"

Zustände des Kreises , indem er ausführlicher die kirchlichen und MW
Zustände der größten Gemeinde des Kreises , der Stadt Wiesbaden ,
besprach . Dem Bericht zufolge wird der Gottesdienst hier gut besuch'.
Die Theilnahme an der Feier des Abendmahls ist erfreulicher Weise i®
Wacksthum begriffen ; so betrug im vorigen Jahre die Zahl der Aber/
mahlgäste 5825 . E - wägt man aber , daß die Stadt Wiesbaden nach d"

letzten Volkszählung 36,163 evangelische Einwohner zählt und daß bet de®

Goltesdiest und der Feier des Abendmahls sich nicht eine kleine AiM
von Fremden betheiligt , so leuchtet ein , daß auch in dieser Beziehung
viel zu wünschen übrig bleibt . Die Art und Weise , wie der versuchSV »!
eingerührte Jugendgottei dienst abgehalteu wird , scheint sich nach bett ®

jetzt gemachten Erfahrung als garz zweckentiprechenb zu bewähren . »
kirchliche Armer pflege wird in der bisherigen Weise fori gesetzt und für
Krankenpflege ist nach Möglichkeit durch Diacoue , Diaeonissen und Schwei «
vom „ Rothen Kreuz

" gesorgt . Unter den getauften SIS Kindern w «

* Aus dem Gerichtssaal . Der Maurergehülfe Burkhard Br . von
Glashütten ist von dem königlichen Schöffengericht in Königstein wegen
vorsätzlicher Mißhandlung einer Frau von Glashütten , mit deren Mann
er seit einiger Zeil verfeindet war , unter Annahme mildernder Umstände
zu 3 Tagen Gefäugniß verurtheilt worden . Dem Staatsanwalt aber
erschien diese Strafe für das Vergehen des Angeklagten , der seinen Stock
auf dem Rücken der Frau entzwei gehauen haben soll , viel zu niedrig und
er legte daher gegen das Unheil Berufung ein . Die Strafkammer aber ,
überzeugt , daß es auch die Geprügelte nicht an Aufreizungen hatte fehlen
lafs -n , hielt das erste Urtheil aufrecht und verwarf die Berufung , die
Kosten des Verfahrens der Staatskasse zur Last legend . — Der in dem
Straskammerberichte in No . 241 b . Bl . erwähnte Schulknabe A . Sch ., ber
wegen versuchter Brandstiftung zu 6 Wochen Gefäugniß verurtheilt worden
ist , ist nicht , wie esirrthümlich hieß , von Eibingen , sondern von Neudorf .

Der von städtischen A '.menmiiteln lebende Taglöhner Rudolf BrosinS
hier erhielt im Juli d . Js . von dem Büraermetsterei - Beamten , zu dessen
Ressort oie Anweisung von Arbeiten an städtische Taglöhner gehört , einen
Vorschuß von 60 Pfg . gegen das ausdrückliche Versprechen , anoeren Tages
eine ihm zu überweisende Arbeit , die in Steinklopfen bestand , aufzunehmen .
Als er aber eine halbe Stunde gearbeitet hatte , warf er Hammer und
Brille bei Seite , eilte in ein Destillationsgeschäft und betrank sich an
diesem nnd den folgenden Tagen dermaßen , daß er wegen delirium
tremens ill ' s städtische Krankenhaus aufgenommen werden mußte . Aus
der Anstalt wieder entlaßen , stahl er dem Metzgermeister Tingeldey eine
Fleischwurst . Ter arbeitsscheue Patron wurde von dem Königl . Schöffen¬
gerichte in eine Haftstrafe von 6 Wochen genommen und soll nach Ver¬
büßung der Strafe der LandeSyolizeibehörde überwiesen werden . — „ In
ter Meinung , dem guten Recht einen Dienst zu leisten "

, hat der schon vor -
beftrafte Tapezirer Wilhelm G . hier seinen Hausherrn , den Landwirth
Philipp Schmidt , wegen Betrugs angezeigt . Aber sowohl die hiesige
Staatsanwaltschaft , wie auch der Oberstaatsanwalt in Frankfurt sahen nach
angeftettter Untersuchung des Falles keinen Grund , gegen den Land -
Wirth wegen Betrugs vorzugehen und lehnten die Einleitung des Ver¬
fahrens ab . Dies erbitterte den Deunuzianten derart , daß er dem
Hausherrn auf alle möoliche Art uachstellte und ihn aufs Einstlichste
in seinem Hausfrieden bedrohte . Wegen Bedrohung mit dem Ver¬
brechen des Todtschlags , trotz hartnäckigen Leugnens überführt , wurde der
Angeklagte unter Annahme mildernder Umstände zu einer Geldstrafe von
30 Mk . event . zu 6 Tagen Gefäugniß verurtheilt . — Die wegen Land¬
streicherei und Betrugs schon zu verschiedenen Malen vorbestrafte geschiedene
Ehefrau des Seilergehülfen Carl O . hier verkaufte im April und Mai
d . IS . ein Dutzend neue Servietten im Werthe von 25 Mk . und 6 halb¬
leinene Betttücher im Werthe von 18 Mk ., welche ihr zum Zeichnen anvei -
trant waren . Wegen Unterschlagung erhielt sie mit -Ruckstcht auf ihre
zahlreichen Vorstrafen 6 Monate Gesängn ß . — Zwischen der Ehefrau des
Kammmachers Ferdinand R . und der Frau des Schuhmachers Schw . fand
eines Tages ( tue j -ner Seeneu statt , von denen das Dichterwort „ Da
werden Werber zu Hyänen !"

gilt . Und am Ende der Schlacht erwischte
die trotz ihrer Kleinheit überaus gewandte Kammmachersgattin den neuen
Haarzopf ihrer Gegnerin und warf dieses „ Vennögensstück

" an einen Ort ,
den „ Niemand nennt und Jeder kennt "

. Wegen Sachbeschädigung
wurde die Kampfhenne zu einer Geldstrafe von 5 Mk verurtheilt . Mit einem
„ Ich dank ' Ihnen , meine Herren "

verlieh sie den Sitzungssaal ,
Vorplatz mit neuer Wuth sich auf ihre Gegnerin zu stürzen . Nu

Königliche | | | Schauspiele .

Donnerstag , 27 . Oetober . 199 . Vorst . ( 10 . Vorst , im Abonnement .)

Aer Ireischütz .

Romantische Oper in 3 Akten von Friedrich Kind .
Musik von C . M . von Weber .

i Anfang « V- , Ende » Uhr . -

Samstag , 29 . Oetober : Prolog . — Don Inan .



Geile VExpedition r K « » « g « fie No . « T .
Mo Ä81

iüdischen Eltern und 66 unehelich Geborene . Dl - Zahl der Con - <

a » Mtn betrug 646 , davon auS gemischt :» Ehen 125 , 291 Paare wurden

aetraut . Kirchliche Beerdigungen haben 353 stattgefunden . Zur

.^ nneliichen Kirche sind 6 Katholiken und 2 Juden uberzetreten , aurge -

„ tm sind 4 Mitglieder . Was di - sittlichen Zustände in der Ge -
S '

. irthe Wiesbaden onbrlangt . so bemerkte der Berichterstatter , daß

, ,aei ad -zu unmöglich sei , das Bild der Wirklichkeit zu treffen , und

mcniafteniä die Gefahr sehr nahe liege , entw -der nach der einen

anderen Seite ein nicht entsprechendes Urtheil zu fallen . Das in -

deiien stehe fest , der gottflüchtig - Zug , das so ernste Zeichen der

« et übe auch hier seinen zerstörenden Einfluß auS ; so seien , um
'
eins beivorzuheben , die Klaren über zunehmende Zuchtlosigkeit der

« naend sehr berechtigt . Der Berichterstatter findet die Quelle der Jugend -

»„ d -rbniß zumeist in dem schlechten Familienleben . Wie die Sache im

Auaenblick in Wiesbaden stehe , so reiche die Zahl der Geistlichen wohl für

vte Predigt , aber lange nicht für die Seelsorge aus . Abhülse dieses Miß¬
standes sei dringend geboten ; Berichterstatter empfiehlt die Stadt , ähnlich

« le iür die Aimenpflege , so auch für die Seelsorge in bestimmte Bezirke
rimutbeiten . Der Bericht verbreitet sich dann noch im Einzeln .» über

die kirchlichen und sittlichen Zustände der einzelnen Gemeinden des Kreis -

innodal -Bezirks ; speziell von Sonnenberg wird bemerkt , daß her in er -

ireulicher Weise eher ein Schritt zum Beffeien , als ein Rückschritt zu be -

merkeu sei, auch die Theilnahme an der Ehristenlehre sei lobenswerth , wahrend
in den übrigen Gemeinden dies nur von den Mädchen , nicht aber von den

Knaben gesagt werden könne u . s. w . — Herr Landesbank - Director

Olf eniuS bringt zur Sprache , daß in Erbach von den vier Elementar¬

tehrern nicht einer evangelisch ist ; ob das König ! . Consistorium und der

D -can in dieser Beziehung Schritte gethan , wisse er nicht ; er möchte aber

, u Protocoll erklären , daß von dem Rechts in Bezug auf Parität auch
nicht ein Jota hiugegeben werde , und wünsche dringend , daß in dieser

Beziehung alle möglichen Schritte geschehen , um den . Rechten der pro¬
testantischen Kirche auch bei Besetzung der Elementarlehrerstellen in ge¬
mischten Schulen gerecht zu werden . — Durch Acclamation wurden als Ber -

fitzer iw Kreisshnodal -Vorstaud wiedergewählt die Herren Justzrath Eck , I

vr . Schirm , Pfarrer Bickel und 0r . Kalle . — Die Kreissynode Wies¬
baden machte sodann die Beschlüffe der dritten ordentlichen Bezirkssynode ,
betreffs Neubildung des KreiSsynodal -Bezirkr , zu den ihrigen . Darnach
soll gebildet werden : 1 ) Ein Kreissynodal -Bezirk Wiesbaden , welcher aus
der Stadt Wiesbaden und den Gemeinden Sonnenberg , Naurod , Kloppen -

heim und Bierstadt sich zusammensetzen wird , vorbehaltlich der eventuellen i

Zutheilung der Gemeinde Bleidenstadt zu diesem Bezirk ; 2 ) ein Kr -is -

wnodal -Bezirk Biebrich , der aus den Pfarreien Biebrich -Mosbach , Dotz .

heim , Erbach , Rüdesheim , Erbenheim und Schierstein sich zusammensetzen
wird . - Tas angekündigte Referat des Herrn Geh . RaihS Dr . Firnhader
über . Das Wesen und die Bedeutung der auf dem Nass . Edict vom
11 . August 1817 beruhenden Union " mußte wegen Krankheit des Refe¬
renten ausfallen . - Als Ort für die nächste Kreissynodal -Versammlung
wurde Wiesbaden bestimmt .

* Personatte . Herr Regierungs - Supernumerar Gärtner hier ist
mit der Vertretung des wegen Krankheit beurlaubten Domänen -Rentmeisters
Antweiler in Dillenburg beauftragt worden .

* Bürger -Ausschutz . Heute Donnerstag Abend 8 ff- Uhr findet in
der Restauration zum „ Mohren

" (Neugasfi ) eine Versammlung der
Mstglieder des Bürger -Ausschusses statt .

* Vortrag . Im Saal - des „ Hotel Schütz -nhof " versammelte sich
am Dienstag Abend eine mäßige Anzahl Herren und Damen , um des |
Herrn Dr . Voigt aus Basel augekündigten Vortrag über „ die natur¬
gemäße Behandlung von Wunden und Verletzungen

" ent¬

gegenzunehmen . In einem stündigen Vortrage versuchte Redner den
Nachweis , daß die praktische Heilkunde , wie st - heutzutage von den Aerzten
betrieben werde , nicht den geringsten Anspruch auf Wissenschaftlichkeit
machen könne , wobei er sich hauptsächlich darauf stützte , daß selbst dieheste
Diagnose einer Krankheit für ihre H .ilung vollständig werthlos sei . Weiter
constatirte der Redner mit großer Genugthuung , daß durch die Homöo¬
pathie und die wissenschaftlichste aller Heilkunden , durch die Natur -

Setlmethode, eine große reformatorische Bewegung auf dem Gebiete der
esundheckrpflege durch die ganze W -lt gehe , und setzte dann in behag¬

licher Breite auseinander , daß der großartige Apparat der Medizin -
Heilkunde in gar keinem Verhältnisse zu dem praktischen Resultat dieser
sogenannten Wissenschaft stehe . Bis dahin war der Redner gekommen ,
ohne auch nur mit einem Worte den Kernpunkt seines Themas berührt
zu haben , da aber geschah, was der Redner vielleicht nicht erwartet hatte :
wie auf ein gegebenes Signal ' ' erhob sich ein großer Theil des Publikums
und verließ in ostentativer Weis - den Saal . Mit dem Verspreche » , seine »
Vortrag einem hiesigen Blatte zum Abdruck zu geben , schloß der Redner
plötzlich unter lautem Beifall .

* Der „ Singverein " zu Nürnberg zählt seit den Tagen des so
glanzvoll verlaufenen hiesigen Gesang - Wettstreits zahlreiche Freunde in
unserer Stadt . Dies veranlaßt uns , Einiges über das Jubelfest des¬
selben zu berichten , weiches am verfloffenen sonntag unter der Theilnahme
von Sangesgenossen aus Bayern und vom übrigen Deutschland ans
Wiesbaden stattfand . Von hier waren geladen der „Männergesang -Verein "

und der Mänuergesang -Verei » „ Concordia " . Ersterer entsandte eine aus
fünf Mitgliedern bist hende Deputation mit einer prächtigen , in den
bayerischen Farben gehaltene » Fahnenschleife als Angebinde , letzterer schickte
ein Glückwunsch -Telegramm nach Nürnberg . Das Fest wurde ganz in
der Stille gefeiert , die Bevölkerung hatte keine Notiz davon genommen
Md von Fahnenschmuck war nichts zu bemerken . Das von dem Jubel -
B -rein aufgestellte Programm wickelte sich in allen seinen Theilen aufs
Beste ab . Das Fest - Concut am Sonntag Nachmittag im Rathhaussaale
war wohlgelungen . Hierbei trug der „ Singverein

" in einer Stärke von

130 Stimmen Scenen aus dem Bruch ' ichen „ Fritbios
" mersterhast vor . Am

„ Sänger -Abend " (Montag ) traten auch die N̂ürnberger Vereine „ Frankonia "
,

„ Gesangs - Gesellschaft des Industrie - und Culturvereins "
, „ Lehrer -

Gesangverein "
, „ Liederkranz " und „ Männergesang -Vereiu "

, jeder mit mehr
als 100 Sängern auf und leisteten durchweg Vorzügliches . Wann wird
Wi sbaden einmal Chöre von gleicher Stärke aufweisin und folglich
evenbüit

'
g -r Aufführungen sich rühmen können ? Erst dann , wenn die

leidige Zersplitterung der Kräfte aufhört , wie sie nirgendwo wiedergefunden
werden dürste .

* Der Gesangverein „ Arion " beging am Sonntag fein erstes
Stiftungsfest in dem hübsch geschmückten „ Römer -Saal - " . Eine Ouvertüre
und eine kurze Ansprache des Präsidenten des Vereins eröffnete » die Ferer .
Von den einzelnen Nummern des Programms verdienen hervorgeboben zu
w -rden ein Duett von Frl . Ro ck und Frl . S chüßler . sowie ein Quartett

„ Die Kapelle "
, ein gemischter Chor und ein Baß -Solo , gesungen von

Herrn Schlosser . Lebhaften Beifall erregte das exact emstndnte Lust¬
spiel „ Deutsche Liebe " . Ein solenner Ball gab der Feier einen wurdigm
Abschluß . Möge es dem jungen Verein vergönnt sein , unter der Leitung
des Herrn Schlosser immer größere Fortschritte zu machen .

* Der Männergesangverein „ Friede " beging am verflossenen
Sonntag die Feier des 12 jährigen Stiftungsfestes im Saale zur „ Stadt
Frankfurt " mit Concert und darauffolgendem Tanzkränzchen . Er war eine
kleine , aber desto muthigere Sängerschaar , welche zusammentrat und den

Begrühungschor „Treue Liebe " von Girsckner in harmonischer Weise zum
Vortrag brachte . Hierauf folgten „ Ein Tänzchen

"
, Polka von L . Crou ,

Soloquartett : „ Still " von F . Gartz , „ Elslein von Caub " von F . Mohring ,
Baritousolo : „ Er wohnt am Seegestade " auS der Oper „ Undine "

, „ Die

Thräne
" von Witt . Als ganz besondere Leistungen dürfen gelten , das als

Soloquartett vorgetragene Volkslied „ Nun leb ' wohl du kleine Gasse " von
I Silcher und ein lustiges Quodlibet „Fröhliche Z -cher "

, Chor von Schreiner .
Sämmtliche Gesänge ernteten reichen Beifall . Dem Dirigenten Herrn A .
Hasselmann wurde von Seiten der Vereins eine ehrend - Anerkennung .

* Ter Männergesang -Verein „ Concordia " , dessen erfolgreiches
künstlerisches Streben in diesen Blättern des Oesteren schon mit anstich -

tiger Werihschätzung vermerkt werden konnte , feiert sein 31 . Stiftungsfest
am nächsten Sonntag int „ Hotel Victoria " durch ein Vocal - und

Jnstrumental - Concert , unter Mitwirkung der Fran Dr . M . Wil¬

helms (Sopran ) , sowie der Herren Kammervirtuos Oscar Brückner

( Cello ) und Adolf Röder ( Bariton ) . Das onfgestellte Programm
verräth wiederum das feine , das Ziel nie aus dem Auge verlierende Kunst -

verständniß des Dirigenten , Henn MustkdircctorS Weins , denn man

begegnet in demselben fast ausnahmslos hervorragenden Tondichtern . Der

Chor tritt in fünf Nummern auf ; Frau Dr . Wilhlmj hat in einer der¬
selben ( „ Die Lerchen

" von Hiller ) die Solo - Einlage übernommen , und

I singt außerdem vier Lieder von Rubinstein , Grieg , Wendel und Meyer -

Sellmund
; Herr Oscar Brückner wählte Compositioneu von ServaiS ,

rau Dr . M . Wilhelms und MoskowSly zum Vortrag und Herr Adolf
I Röoer wird die Ballade „ Archibald Douglas

" von Löwe zu Gehör bringen .
Der vom Chor als Eingangs -Nummer bestimmte „ Ncchtgffang im Walde "

I von Schubert gelangt tu t Horndegleitung zur Aufführung . Dem Corceit

folgt Ball .
* Richt der Zither -Verein , sondern eine sich „ Zith -rkranz

" nennende

Vereinigung von Freunden des gemüthvollen Instruments wird gelegentlich
des demnächst hier stattfindenden Athletenfestes durch Vorträge Mitwirken .

* Das Atelier der Virtor ' schen Knnstgewerbe - uttb Franen -

Arbeits - Schule hat soeben in der unteren Webergaffe ein Ausstellungs¬
und Verkanfslocal eröffnet . Die Fenster desselben ziehen durch den küust -

I keuschen Werth der Arbeiten die allgemeinste Aufmerksamkeit auf sich. Das

Institut bezweckt damit , einerseits läuternd auf den Geschmack größerer

Kreise einzuwirken , andererseits den ausgebildeten Fachschülerinnen Gelegen¬
heit zur Verwerthung ihrer Fertig ! iten zu bieten . Derselbe » Anstalt über¬

trug vor Kurzem der hiesige „ Katholische Kirchen - Chor " di - Aus -

führung eines neu anzuschaffenden Bandeliers zu der schonen Veremsfahne .
♦ Die Loose - Erneuerung zur 2 . Klasse der preußischen

Klassen - Lotterie muß spätestens bis 3 November er . Abends 6 Uhr
vollzogen sein . Die Ziehung findet am 7 ., 8 . und 9 . November statt .

* Eiu Mahnruf an die Eltern l Die rauhe und nasse Jahres¬
zeit und der schnelle Wechsel der Witterung haben erfahrungsmäßig zahl¬
reiche katarrhalische Erkrankungen der Schleimhäute der Nase , des Rachens ,
bet Luftröhre : c. im Gefolge . Im Interesse der Gesundheit unserer lieben
Kleinen wollen wir daran erinnern , daß ein großer Theil der sogenannten
Erkältungs -Krankheiten der Kinder auf die Gewohnheit zuruckzuführe »
ist . daß die erwachsenen Angehörigen derselben diese auf den Mund

küssen . Es ist eine jedem Arzt bekannte Thatsache , daß so mancher
Husten , der ohne jede ernste Gefahr an einem Erwachsenen vorübergeht ,
durch Uebertragung auf noch unentwickelte , naturgemäß weniger abge¬
härtete , daher weniger widerstandsfähige junge Geschöpfe bei diesen durch
weiter fortgrpflanzte Entzündung nach den inneren Organen , namentlich
Lungen die gefährlichsten Formen annehmen kann . Die Unsitte vieler

Menschen ihre Liebe zu Kindern durch Küffeu zu documentiren , bringt
alljährlich eine beträchtliche Anzahl von Kindern in Lebensgefahr . Mögen

unsere Leser diese Worte beherzigen und daran denken , daß allzu viel —

ungesund macht . ________________

* Wiesbaden , 26 . October . ( Militär - Personalien .) Das

„Militär - Wochenblatt
" meldet : Geh » er , Prem .-Lieut . vom 2 . Nass .

Jnft .-Regt . No . 88 , zum Hauptmann und Comp .-Chef , v . Bert rav ,
Sec -Lieut . von dems . R -gt ., commandirt zur Dienstleistung bei der trigo -

n ometrischen Abtheilung der Landesaufnahme , zum Prem .-Lteut ., Griesel ,
Prem .-Lieut . von dems . Regt ., znm überzähl . Hauptmann , v . Elp ans ,
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30 Pfennig die einspaltige Petitzeilö .

Was hat die Wissenschaft gegen die Krhrank singen
der Luftwege ? Diese Frage , welche für Jeden , der mit Huste »,
Heiserkeit , Katarrh belästigt ist , .Interesse hat , findet man in der Dr . R . Bock 'r
Pectoral ( Hustenstiller ) beigegedencn kleinen Broschüre in gemeinverständ¬
licher Weise erschöpfend beantwortet . Nach Durchlesen dieses Schriftchens
wird man zur Ueberzeugung gelangen , daß man sein Geld nickt umsonst
ausgibt , wenn man gegen vorerwähnte Unpäßlichkeiten Dr . R . Beck

's
Pectoral ( erhältlich a Schachtel 1 Mk . in den Apotheken ) anwendet .
Haupt - Depot : Frankfurt a . M . , „Adler -Apotheke " . (M . -No . 2200 .) «

lebhaften Erfolg . — Der Sckwank „ Reise nach Constanz " von ^ n77
in Trier hatte bei der Erstaufführung im Frankfurter Schaufoi - ,
hauS einen entschiedenen H -iterkeilsersolg . D -r Verfasser wurde Wieders »
gerufen . Doch nennt Prölß in der „F . Z ." das Stück flach , unbedeuten

'

und unwahrscheinlich . Leider kommt es ia bei Schwänken daraus niüt
nicht mehr an . Wenn nur die Lachmuskelu des Publikums gereizt werdenW
auf welche Weise , ist gleichgiltigt - Lubliner ' s „ Gräfin Lambach '
fesselte bei ihrer Erstaufführung am Wiener Hofburgtheater in dm
ersten Acten durch die ipannende Exposition und durch aeiflvollen Dialoo
Die packende Scene zwischen dem Grafenpaare und der Baronin Nordbeim
im zweiten Act verfehlte ihre Wirkung nicht , und der Autor wurde neckdem ersten und dritten Act sehr lebhaft gerufen und bei seinem Erscheinen
auf ' s Lebhafteste acclamirt .

* Von den Bayreuther Bühnen - Festspielen . Bei der Am -
fuhruna der „Meistersinger " soll Fritz Plank ans Karlsruhe den Han -
Sachs singen ; auch mit August Knapp am Mannheimer Hoftheaier sollen
nach dem „ B . B . K . " Unterhandlungen gepflogen werden , wonach derselbe
in der vorgenannten Rolle mit Herrn Plank alterniren wird . Wiener
Blätter erinnern daran , daß Reich mann an erster Stells als Han »
Sachs berufen ist ! Ferner wird Capellmeister Wilhelm Bopp aus Karls¬
ruhe als Chordirigent bei den Bayreuther Aufführungen thätig sein ; der¬
selbe studirt , wie mau der „Fckf . Ztg . " meldet , gegenwärtig mit Herrn
van Dyck und Herrn Fritz Plank die betreffenden Rollen , welche die
Künstler diesen Sommer ia Bayreuth singen werden .

* Eiu Wagner -Bild . Der Düsseldorfer Maler Wilhelm Beckmann
hat , wie die „ Voss . Ztg ." b - rickt -t , soeben die letzte Hand an fein größmj
Gemälde gelegt , w - lches Richard Wagner , umgeben von Frau Cosima
Wagner , Franz Liszt und Hans von Wolzogen im Jahre 1880 in feinem
Arbeitszimmer in der Villa Wahnfried vorstellt .

* Im Künstlerhause zu Salzburg wurden während der dies¬
jährigen Ausstellungs -Saison 14 Bilder und zwei plastische Arbeiten verlaust
gewiß im Hinblick auf den kurzen Bestand des Unternehmens ein gane
anerkennenswerther Erfolg . Zu Weihnachten findet abermals eine kleine
Gemälde -Ausstellung statt .

* Der eiserne Vorhang im neuen Wiener Burgtheater wird
mit einem interessanten Bild - geziert sein . Es wurde nämlick dem „Wiener
Extrablatt

"
zufolge ein hervorragender Maler mit der Aufgabe betraut

die Eiseucourtiue mit einer Anstcht Wiens , vom Belvedere aus gesehen , zu
schmückm .

* Prozeß Lamoureux . Vor dem Pariser Handelsgerichte be¬
gannen die Verhandlungen in dem Prozeß , den die Verwaltung des
Gdentbeaters wegen der Unterbrechung der „ Lohengrin " - Vorstellungen
gegen Lamoureux angestrengt hat . Sie verlangt dafür von dem Manne ,
der schon da ?ür 270,000 Francs an die Ausstattung verwendet hatte , einen
Schadenersatz von 2a4,000 Francs unter dem Vorwande , daß er er an
Energie habe fehlen lassen und mit einiger Ausdauer die Aufführungen
hätte fortsetzen können . Sein Vertheidiger Sabatier vertrat dagegen dm
Standpunkt , Lamoureux hätte aus Patriotismus in edler Selbstverleug¬
nung gehandelt . Das Gericht wird seinen Spruch erst in vierzchu
Tagen fällen .

* Ein drolliges Abenteuer soll dem Madrider Tenoristen
Gayarre paffirt sein : Der Marquis Santiago , ein kunstsinniger
Millionär , beschied ihn , wie die Wiener „ Extrapost "

erzählt , zu fich und
sagte : „ Ich habe schon viel von Ihrem Gesänge gehört ; bitte , lassen Sil
mich ein hohes C hören . Ich biete Ihnen dafür dasselbe Honorar , wie
Sie es in der Oper empfangen , nämlich zweitausend Francs ." Der
Sänger setzte sich au ' s Klavier und brachte eine Skala , die ein glänzendes
C krönte ; der Marquis applaud rte wie rasend , und Gayarre wiederholte
das Kuuststückchen . Dann nahm er aus den Händen des Marquis eine
Brieftasche mit viertausend Francs für zwei hohe C in Empfang , ging
vergnügt heim und schrieb dem Marquis , daß er „ unter den gleichen
Bedingungen " gern bereit sei , ein Jahres -Engagement oder ein größeres
Gastspiel abzuschließen .

* Dr . Schliemann hat auch seine große in Athen befindliche Samm¬
lung testamentarisch für Berlin im Falle seines Todes bestimmt , so daß
künftighin seine gesammten großartigen Sammlungen tat Museum für
Völkerlunde vereinigt sein werden .

ckarakteris . Port .-Fähnr . vom 2 . Nass . Jnst .-Regt . No . 83 , Frhr . v . V i n cke ,
Uuteroff . vom 1 . H .ss. Hus .-Regt . No . 13 , zu Port .- Fähnrs ., befördert ;
v . Bogen , Haup mann ä, la suite des 5 . Brandenburg . Juft .-Regts .
No . 48 und Militärlehrer an dem Cadettenhause zu Oranienstein , ä la
suite des Cadetten -Corps gestellt ; Krüaer , Oberstlieut . und Abih : il -
Commandeur vom Nass . Feld -Art .-Regt . No . 27 . als etatsmäß . Stabsosfiz .
in das 2 Hannov . Fkld -Art .-Neqt . No . 26 versetzt ; Leydhecker , Major
h la suite des Staff . Feld -Art -Regt « . No . 27 , unter Einbindung von der
Stellung als Adjutant der Gen .-Znsp . der Feld -Art ., als Ablheil - Com¬
mandeur in dieses Regt , einraugirt ; Auler , Prem .-Lieut . vom Hess .
Pion .-Bat . No . 11 , unter Beförderung zum Hauptmann in die 4 Jngen .-
Jnip . versetzt ; Giehlow , Vic -feldw . vom Res .-Landw .-Regt . (2 . Berlin )
No . 35 . zum S -c.-Lieut . derR -s. des Heff . Füs -Regts No 80 , Boruschein ,
Vicefeldw . vom 2 . Bat . (Wiesbaden ) 1 . Nass . Landw .-ReatS No . 87 zum
See -Lieut . d -r Res . des 4 . Tbüring . Jnft .-Regts . No . 72 , Bernhard ,Vic -feldw . vom Res .-Landw .-Bat . (Frankfurt a . M ) No 80 , zum Sec -
Lieut . der Res . des Heff . Füs .-Reats . No . 80 , Schäfer , Sec .-Lieut . von
d -r Feld -Art . des 1 . Bats . (Oberlahnstein ) l . Nasfi Landw .-R -gts . No . 87 ,
zum Prem . - Lteut ., Esckweiler , Vicefeldw . vom Res . - Landw . - Bat
i Frankfurt a . M .) No . 80 . zum Sec -Lieut . der Res . des Heff . Pion .-
BatS . No . 11 befördert . — Dem Seconde -Lientenant Blum tat Hess .
Pionier -Batatllon No . 11 wurde die Rettungs -Medaille am Band - verliehen .

Kunst und Wissenschaft .

Z. Der vorgestrige Vortrag des Privatgelehrten Herrn R . R i ch t e r
im Saale des „Taunus -Hotel " war zumeist von Damen besucht , doch
hatte fich auch eine Anzahl von Mäauern der Wissenschaft und Kunst
eiaaefunden . Der Redner schilderte die Eindrücke , welche er b -i seiner
Reise von „Mailand bis Rom "

sowohl bezüglich der großartigen Kunst¬
bauten , der Werke an Malerei und Plastik , als der Meckwürdigkeiten der
Natur erfahren . Seine Dic '.ion war Höcht schwunghaft , oft kühn , wodurch
neben den vielen merkwürdig treffenden Epiteta auch etwas gewagte
Bilder und Vergleiche zur Vorführung kamen . Gegenüber der klaren
und knappen Gliederung der manuscriptlichen Veranlagung , nach deren
Anschauung wir dte Vorträge vorberichtend empfehlen konnten , und zwar
auch völlig in Ü bereinstimmung mit zahlreichen , höchst aneikennunzsvollcn
Beuchten auswattiger bedeutender Blätter , war vielleicht in der völlig
freien Rccitation dem Gedächtntß insofern eine zu große Aufgabe gestellt ,als bei der Massenhaftigkeit des zu bewältigenden Stoffes eine möglichst
knappe Fassung zu wählen war . Im mehr erzählenden Tone , der gew ß
dem gewandten Redner in feinster Haltung ebenso zu Gebote gestanden
haben wurde , als der so sehr schwierige Lapidatstyl neben üppigster kunst¬
reicher Bildersprache , würde wohl manche Episode schnell faßlicher vorgetreten
sem , es hatte dies aber auch nur etwa die Hälfte des Materials zuläsfia
erscheinen lassen . Daß Herr Richter Alles mit den Augen des Kunst -
ästhelikerS angeschaut hat , und daß derselbe überhaupt eine allseitige intenfiv -
wissenschaftliche Bildung besitzt , ging überzeuguugsvoll genug aus seinen
Darlegungen hervor . Er ist in dem leichten Fluß der Sprache und
der geistdurchdrungenen , refl -ctiven Behandlung des Stoffes jedenfalls ein
Redner seltener Art .

* Die Liszt - Stiftung , deren wir vor einigen Tagen gedachten , ist
nunmehr ins Leben getreten . Der Großherzog von Sachsen hatdas Protcctorat der Stiftung übernommen . Zum Sitz der Stiftung ist
Weimar bestimmt . Ein aus sieben Mitgliedern bestehendes Kuratorium

der Lisrt - Stillung . deren Erträgnisse (bekanntlich die Zinsen von
70,000 Mark welche die Fürstin Hohenlohe gespendet hat ) seiner Zeit
hauptsächlich inngen Musikern , besonders Clavieispickern und Componisten
zu Gute kommen sollen , beigcgeben .

* Aus der Theaterwelt . Emil Götz - , der berühmte Kölner
Tenorist , hat m .t dem allerglanzendsten Erfolg - am Berliner Opern¬
haus als , „Faufl " gastirt . Sein Gastspiel , das auf dreimaliges Auftreten
berechnet i ' t , soll vor Allem der begeisterten zahlreichen Schaar seiner
Berliner Bewunderer den Beweis erbringen , daß die Stimme des Sängers
in kemer Weise durch seine letzte langwierige Krankheit beeinträchtigt
worden ist . - Der Bantonist der Dresdener Hofoper , Kammersänger
^ ^ Erd emantel , wird wahrend d :r nächstjährigen Ausstellung 2 Monate
als Gast der Münchener Oper angchören . — Seit Anfang dieses
Monats gibt Ernst Poss art im Theater in der Amstelstraat zu
Amsterdam seine Voistellungen , Wieder ist , wie tat vorigen Jahrebem

<>flAierten Künstler ein ungemein berzlicher und begeisterter Empfang
ru Theil geworden . Richard III „ Nathan der Weise . Rabbi Sichel ,( « luthochzeit ) , der Strike d -r Schmiede (Coppöe ) und Mephistoübten die bekannte Anziehungskraft und wohl selten ist ein fremderK » Eer mit solchen Beweisen beinahe abgöttiscker Verehrung überschüttetworden . Am 27 . October verläßt der Künstler Amsterdam , um in
Deutschland (Rheivpcovinz ) Vorstellungen zu geben , worauf er amlo . November seine lang geplante Reise nach Amerika antreten wird .

. ..
» tuIWtoett . In dem Concert des Wagner - Vereins

hu « hÄ , Ä mier Direclion des Herrn Josef Sucher aus Ham -
m/rh-n (S,rr ^ » ^ W ^ uer ' s Jugend - Sinfonie bringt ,
w >Im^ rO « 5„ ?» bSrau tzfldach aus Dresden sämmtliche Lieder desMeisters fingen , darunter auch „die beiden Grenadiere "

, welche Wagnerbn französischen Uebersetzung des Heine '
schen Gedichtes

gestrickt in Wolle und Halbwolle ä 50 Pf -,
75 Pf . , 85 Pf ., 1 Mk . etc . empf . als sehr preis -fhi,r

”
™ Vfa Herzfehler "

, das mue Lufl -
^l

< nh » ntU<>r «
8

tani Samstag im Breslauer
„ Lobe - ^ heater seme erste Buhnen -Aufführung und errang einen— - — । — ■ -------- - — -------- ------------- wertli Carl Claes , Bahnhofstrasse 5 . 12?M

wtitf uns « erlag der L . Sqellenberg 'scheu Hof -Äuchdruckcrei in Wiesbaden . — Für dte tzerausgave verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden .
( Di « dMttg « R « MMtt ! 28



Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich mit dem heutigen Tage mein Weiss - uud Manufacturwaaren - Geschäft

"

22 Marktstratze 22 - - - - -

verlegt habe . Für das mir seither geschenkte Vertrauen bestens dankend , bitte ich , mir dasselbe auch in meinem neuen Locale

beeren ^
wollm

^ ^ Mht sein , dusch reelle , gute B - di - uuug bei billigste « Preise « mir die Zufriedenheit

meiner geehrten Kunden za sichern . Hochachtungsvoll

Wiliielm Reitz , 22 Marktstratze 22 .

NB . Dm Restbestaud der in der Kirchgasse zum Ausverk -r « f gestellten Maaren verkaufe auch noch in meinem

neuen Lokale zu deuselbe « billige « NusverkausspreiseN . ■

j Beilage za « « tesbade - erTagblatt , Ro . 2S1,Doimerftagve « 27 . Oktober 1887 .

Ausverkauf sämmtlicher Lagerbestände von !

schwarzen Seidenstoffen in anerkannt gediegenen Qualitäten .

schwarzen Wollstoffen ,
reinwollene , beste Gewebe .

Wegen Neu - Assortirung des Lagers habe ich sämmtliche Bestände zum Ausverkauf gestellt

i j ; e Preise ganz bedeutend herabgesetzt ! — Alle Qualitäten , ohne Ausnahme , sind an er kann

l . ri6xHehSm,a gewlhr , bei Barzahlung noch einen Extr . - B . batt von « » » / . ! Memor Men

Lhwerer Seidendamaste , schöne Farben , ganz besonders billig ! — Dieser Ausverkauf ,

welcher wirkliche Vortheile bietet , wird Ende dieses Monats geschlossen !

, . 41|2 Seidenwaaren - Fnbrlk - DSpSt t, ’
• A . Otto

, » Tbunusstrasse .

eeee @ ® aee ® * ® eeeeeeee ® eeeeeeee ® eeeee » eeeeee

I Von Paris zurück . |
X Spitzen - und iodewaaren - Geschäft 1 « » S s

X 40 Langgasse .
Adolf K

.
S11I1

, Langgasse 40 .
I

• eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeel

Wff
- Pelzwaaren

in grosser Auswahl und zu billigsten Preisen . Reparaturen und Umänderungen werden bestens besorgt .

15734 Adam Wilberg , Kürschner , W 18 Kircbgasse 18 . ^ WU

Rtn unfer übergroßes Lager zu räumen , verlausen wir in diesem Ntonai eitle grvtze

Parthie von

Kticüereien aus Stramin und Misst
zu außergewöhnlich billigen Preisen .

13
'

21

Wollene Herren - & Hamen - Unterjacken,

Hose « , Kiaderkleidchs « , Haudschuhs in großer Auswahl .
0r «»u , des Rödeicallee & Stistst abs .

WM
"

Einige @ ala « =? Speise » und SchtasztMWer -

Einrjchtusge « , sowie einzelne Wett - ri und Waruiture «

Mig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 21

E . Lu Specht & C -

20 % Rabatt 20 %

wegen Geschäfts - Veränderung

auf Stickereien jeder Art , Wolle , Seide etc .

Zurllckgesetzte Parthiewaaren bedeutend billiger .

14374 W . Heuzerofh , grosse Burgetrasse 17 ,

Thomasowski , Masseur ,

wohnt jetzt Gaalgafse 8 » , nahe dem Kochbrunnen . ibbvi
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Direct in China gekauft .

Lieferung Vorzügliche
ganzer Diners und Soupers , > Weine , Champagner ,

Frühstückszimmer 17009

Allein - Ausschank im 16 24

Mk . 1 . 80
ver

Pfeiffer & Diller
’

s

HORCHHEIM
jlgKETZIlbeiWornreGtSCH^

16553

16540

anerkannt ,
bestes

und aus¬

giebigste -

Liqueure , Flaschenbier ,
Sherry , Madeira , Portwein .

Kaffeezusatz
mittel .

I ^ hat feines Aroma
,

jjhclimeekt kräftig,

D isi rein und billig ,

la gebr . Java - Kaffee . . . .
11 ® ir , , . . . .
Guter gebr . Haushaltuugs - Kaffse

sowie
kalter und warmer Platten .

stur ächt , wenn jrde Dose die volle Firma trägt ,

jtt haben in den Colonialwaarengeschäftev .
Engros Laaer b i Emii Unkel . 34

Hochachtungsvoll
Jean Huber .

Ferd . Alexi , J . C . Bürgencr , Aug . Engel , Kgl.
Hofl , C . M . Foreit , P . Enders , I * . Hendrich ,
Jean Haub , Gust , von Jan , Aug « Kortheuer ,
F . Klitz , Louis Kimmel , C . W . Leber , F . A .
Müller , W . Müller , E . Moebus , A . Mosbach ,
Mart . Lemp , J . Otsmüller , E . Rudolph , J . Rapp ,
Aut . Schirg , Kgl . Hfl . , J . Sehaab , Jos . Dienst ,
vorm . C . Dieimann Wwe . , H . J . Viehoever in Wiesbaden ;
Gg . Schüller , „ Zur Rose " in Blerstadt ; F . Scherer

in Trbenheim . 153

„ Central - Hotel66 , Museumstraße 4
Diners von lÄ ' fl — S Uhr ä Mk . 1,50 .

Münchener Bürger - Bräu
aus dem

Bürgerlichen Brauhaus München .
Anerkannt als nur höchst reiues , die Gesundheit förderndes

Bier , empfichlt in Gras - und Flaschen - Verkauf
Hochachtungs oll 112

Ohr . Hebinger , „ Saalbau Nerothal "
.

Zur Burg Nassau .

Empfehle ein vorzügliches Glas Bier aus der Rheiuische «
Bierbrauerei in Maiuz , sowie gute Speise « und ge¬
heizte Kegelbahn für Gesellschaften .

Henkel & O - Düsseldorf .

In sehr praktischer Verpackung zu haben bei (44975 .) zz

H . L . Kraatz , Hoflieferant . H . J . Viehoever .
E . Moebus . Diez & Friedrich . F . UMfillej ,

< X W . Lieber , Saalgafle 2
Ecke der Webergasse .

1884er Erbacher Wein
,

SO Pfg . per Flasche ohne Glas , bei
371 Ferd Müller . Friedrichstrasse 8 .

Allem Freunden K ffee empschlen
^

den

rühmlichst bekannten gebr . Java - Kaffee
von A . Zuntz sei . Wwe ' Hoflieferant ,

Bor ?« , Berlin und Antwerpen ,

Br echte Mrmilch
unter steter Coutrole der chemischen « ud tnifro -
skopischen Uutersuchuugs Anstalt von Dr . H . Weller
und unter besonderer ärztlichen Aulsicht , per Flasche 30 Pfg .
excl . GlaS und Ve . Packung ab Darmstadt .

Bereins - Damvfmolkerei Darmstadt ( E . G ) .
16113 Kichler , Verwalter .

Exportbier ans Calmbach in Bayern .

DreseS Bier zeichnet sich durch Gleichmäßigkeit und Haltbar¬
keit besonders aus , wetzhalb dasselbe auch in

'
vielen Badeorten

wegen seines großen Whrwerthcs von berührten Aerzten
Gesunden und Reconvalescerteu wärmstens empfohlen wird .
Ausschank im

Restaurant Zinserling .
16493 81 Kttchqesse 81 .

LoSj *

WKassee - Essenz
in Dosen ,

Charcuterie und Delieateffen
VON

Theodor Spehner ,
WIESBADEN ,

Lauggafse 63 , am Kranzplatz .

Hotel zum Schützenhof . |
Münchener Franziskawerbrän .

W eihenstephan
aus der berühmten köoigl . bayerische « Staatsbrauerei

Hochfeme , täglich frisch ca . 9 Pfd . frco .
* « IviiJUllCI unter Nachnahme 9 ^ 2 Mk . versendet

15840 J . Wan »merscbmidt . Astendorn in Wests .

18 — 14 Arter gure Mtt «p < p ^ r ZLirer 80 Pf . ) hat
« och abzulafse « Sie MilcheKr - Aastalt von
16903 H . Koch , Dambachthal .

1 Qualität Kaldfletfch . . . per Pfd . 50 Pf . ,
Frieaudeau uns Schnitzel . . „ „ 1 Mk .

empfiehlt H . Mondei , Metzgergasse 35 . 17090

Frische Braunschweiger Cervelatwurst ,

„ „ Mettwurst ,

„ Gothaer Cervelatwurst ,

ächte Frankfurter Würstchen
in fortwährend frechen Sendungen bei
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vis - ä - vi * dem neue « Nathbaus .15644
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Wien und Hannover .
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Gesellschaft zur Einführung

ihrer garantirt
re in en 9 direct

importirten Südweine ,
als :

Portwein , roth und weiss ,
Sherry , Malaga , roth

und weiss , Madeira , Tar¬

ragona (Landwein ) , roth

und weiss , Marsala .

empfiehlt

Moritz Mollier ,
SV Tanuusstraste . Tauunsstraste SS .

Mittagstisch in und außer dem Hause ä 1 Mark .

Für de « Wintervedars
empfiehtt der Unterzeichnete la blaue Pfälzer , sowie gelbe

und Mauskartoffeln zum billigsten Ta ^ esp ei ' e .

Gemüsehandlung von K . Bficker ,
SS Kirchgasse » S .

' M

Bitte , genau auf die Nummer zu achten .

Luxemburger Kartoffel « ,

Lothe md gelbe , alle beste Sorte zum Winterbedarf , für

deren Güte gar antüt wird , werden heute Donnerstag an

der Rheinbahn ausgeladen und billig » gegeben . Proben und

Brstellunieu bn A . Klaesen . 7 Hel en en st aße 7 . "71 .46

Schwalvacherftratze 39

bet Wilk . Thon sind mehrere Sorten sehr mehlreiche

Kartoffel « zu tzabin und werden von heute an m ledern

Quantum aelief - ' t . Proben sichen bereit . 17124

Feinsten Mediciml - Leberthrau ,

nur Losoode « - Wasre , von hellgelber Farbe , empfiehlt

die Drogen - und Chemikalien - Handlung von

Otto Siebert ,

Für den Wintervedars empfehle :

Prima Pfälzer Kartoffel « ,

blaue und blauäugige , mehlreiche , gelbe , sowie Mans - Kar¬

toffel « zu der . billigsten Preisen . P ' oben . stehen zu Diensten .

^ 269 A . Schott , Mamrgasse 19 .

Erveditio « : Lavggaffe No . 27 ,

Medieinal - Lebrrthra « »

Eljäffer Münsterkafe
«» Wto/in

ro,Mflrafe 28 .

Feinste !
sehr empsehlenswerthe

Wiener Kockwürstche « per Stück . . . 10 Pf .

Dresdener Äppetitwürstche « per Stück . 10 „

Frankfurter Würstchen per Stück . . . 20 „

la Norhwei « ...... „

In Fässern von 25 Liter an billigste Berechnung .

Spanischer Vermouth di Torino , Cognac ,

englische Spirituosen etc .

 Niederlage für Wiesbaden bei Herrn Georg
v Bucher , Ecke der Friedrich - und Wilhehnstrasse .

® Verkauf in T/i und Flaschen zu Original *

® preisen , Preis - Courante gratis und franco . 47

Carnarite , herber Rothwein . . . 1 Mark 80 Psg . ,

Mont Enos , herber Weißwein . 1

Achaia - Malvasier,vorz . Süßwein , 2

Moseato , vorzügl . Süßwein . . 2

Mavrodaphnö , vorzügl . Süßwem , 2

Äatioffel « , « 5 ‘bi 1 » Pig -, Dluue PstUzer » 7 Plg . ,

Mä " » ch - N rrrr Pf » . Sch " albnch - >strafe 71 .____________
17045

Mart . Lemp ,
Ecke der Fried ich - und Schwalbacherstraße .

NB . Eine Pmthie frisch geleerte
' /- und Ttiickfäsfer

werden p eirwürd g abgegeben . D . O . 15196

™ gute Maare , werden empfohlen
ENgUM Karlossem , l Malter 5 Mk . Bestellungen

und Pro en bei K . Paul . Kar -Vrave 3 » . 1H8al
Billige Offerte .

Wegen Aufgabe eines Kellers und um den Ueberzug zu

erleichtern , rerkause ich

1884er Niersteiner Tischwei « per Fl . incl . Glas Mk . — .70 ,

The Continental
Goldene Medaillen . «

Bodega Company ,

Filiale : Frankfurt a . M. ,

. „wie einige Sorten ausgezeichnete Beerweiue von
'
z Mark M bis 3 Mark 20 Pfg . P - r Flasche bei

, E . Budolph9 Weilstraße 2 .

@ pfl ckl - < « irfenBna <-n k oa Ob gufit - 40 , <4 >>21

u I « - r a » Di sww >tl > ch >" rn , i - c >47

Aechte Frikdüchsdorser Zwieback
sind zu haben bei
17074 W . Friedrichs . 5 Michelsberg 5 .

Em Bert zu verkaufen Alvrechlstratze 45 , Part . 13152

Griechisch © W eine
der Firma

Friedr . Carl Ott in Würzburg .

Per grotze ^ laschr

Lchone fionz . , smchitstche , tcuchenlstche , luckirte

Ti ' che w d Kückenichmuk ' »u verkaufen Hochstatte
‘/7 . 14hHj

Eme Dreustborea - Be . rsteUe mit Snogmalrutze zu ver¬

kaufen Helenrnstraüe 4 . lowlj

Eme schone , schwarze Laden - Ernrtchtung prelswürdig zu

ve ' kaustn Näb Weberaafse 8 . __
1 ^ 16

- « in Metzger - tooec Ä - tUchwageu zu der «

WWW kaufen Heierenltroße 12 .    7058
Eine fk -tne Drehbank ( neu ) für Äietall - und Holzdreher

preiswürd ' a rn ne , kaufen Friedrichstraße 8 ,

«sm neues , buLDöcnncteLe2 ^ w - rrav i | t vichg zu ver¬

kaufen Langgasse 30 .
16btil

I1L „ A „ zum Maichen uno « agem wird angenommen
nNkuB Mökierftrabe 25 1 . Swck ._____________

I4nia

, LV - llt - r « ant . I , t ft i^ u b . ul » - it . WeINi 6 >. viöO

Um zu räumen , verkauft sämmtliche vorrätyige Polster «

möbel zum Seibstkouenvreile .

97C0 A . Leicher , Tavez - rer , Ad ?<bmdst " aße 42 .
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Mk .von Dameu - Ledsr -Zugstiefel von Mk . 4 . 5 ®

3 . 00

S . 50

! ! Sämmtliche Schuhwaare « sind für jetziße Saison

Gotthard Enke

unter Kostenpreis abgegeben . 15206

mäßigen Preisen .

2 . 75

7 50

r ° " dl » « I » on W . Cron ; « £

® ‘ W rat ” K " fi " 6 ’ >” » ie " Och M - ° ß

Mark 1 . 50 ,
„ 2 . 50 ,

Herreu -Zugstiefel . . .
ditto mit Doppelsohlen . .
Herren - Schaftstiefel . .
K « abe « - Stulpstiefel . .

mit und ohne Lackbesatz.
Dame « - Pantoffel mit

Ledersohle u . Wollfutter

6 . 50 ab .
8 . 50 „
6 . 50 „
4 00 „

Dameu - Serge - Zugschuhe
Damen -Leder - Knopfstiefel
Ballfchuhe in Goldkäfer

und Schwarz . . . . ,
Knabe « » und Madcheu -

K « opf - u . Zrrgstiefel

Dameu - Lohle « « nd Fleck
Herren . .

Costitme ffiSj
’ " * 3

Wesen der unbedingt ndthigen Anschaffung
von Neuheiten in jeder Saison

werden neue Colouuade 44 - 47 , erster Laden vom Cur -
hause aus , sämmtliche Waaren , bestehend in Schmuck -
fache « aus Silber , Granate « , Korallen , Bernstein ,Jet « . s . w . , ferner Portefeuille - Artikel , als : Porte

'

Btfiteukarteu -Tasche « ,
Photographie - Aldums u . -Rahme « ,

s. Zigarrenspitze « ,

Als „ Neuhnt "
Herren - und Dumen - Stiefcl mit Kmlsuhlcn .

ÄE .sSchuSwaaren sind von dec Fabrik aus unter den Sohlen mit Fabrikpreisen ausgezeichnet ,
hl

® ^wse Eliwichtung dem geehrten Publikum Gelegenheit geboten , seinen Bi darf an
'

Schuhewerk drrect aus der Fabrik und um des Preises billiger zu kaufen wie vom Händler
9

UM "

Schuh - Reparatnreu ,

„ 3 . 50 „

auch ff

Eine Parthle (Gelegenheitskauf )
grosser wollener Damen - Umhangetücher , moderne

Farben , extra schwer , jedes Stück so lange Vor¬
rath ä Mk . 1 . —

Handarbeit * - und Plüsch - Tücher , für Bälle und
Concerte , in feinen Farben , ä Mk . 3 . 50 .

Winter - Handschuhe in Wolle und Seide , gefüttert
und Pelzbesatz , ebenfalls unter Preis .

Merino - Gesundheit * - Unterjacken
'

für Damen und
Herren ä 85 Pf .

Filz - Pantoffeln mit Leder sohlen per Paar Mk . 1 . 20 .

• I Keni
, 12 “

T
” ’ 12

16779 grosses Galanterie - und Spielwaaren - Magazin .

ML Strehmann «
Bouiseustraße 18 , Ecke der Bahnhofstraße ,

empfiehlt sich im Anfertigen von einfachen , sowie eleganten

9 / Schuh - Fabrik mit Dampfbetrieb % (
$ $ $ von

Gotthard Enke
'

in Groitzsch i , S .

^ ^ /hrtes Publikum von Wiesbaden und Umgegend erlaube ich mir aus meinem reichhaltigen
t,n̂

einen L - ipziger , Leipzig - Gohliser , Halle ' fche « , Geraer , Chemnitzer ,Altenburger und Duisburger Verkaufsstellen gut eingeführten Sorten aufmerksam zu machen :

Schuh - Fabrik
16456 KM

°
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Solide Regenschirme H . A .

ÖÖ ESS

15207

13667 D . Levitta , Goldgasse 15 »

14472 ® m vorzügliches Ptauino (kreuzs . ) wegzugshalber billig »
verkaufen JchnftrcVe 2 '

, t St . rech s . 6 «̂

Achtungsvollst
M «, Hofmann , Glaser .

eSoseph Hlehmann
IO Lsuqqaffe IO .

Eln gut erhaltener FtUget ( Mahrgom ) vmrg zu orrkause «

oder ru oe - mi then Ke r -
garftrstron - 19 2 Tr . 6 . 1656 »

Geschäfts - Vmpsehlung .

Zeige hiermit ergebens ! an , daß ich von heute ab in dem
Hause Albrechtstraße 41 eine Glaserei eröffnet habe
und empfehle mich in allen in dieses Fach eirsichlagenden
Arbeiten aus

' s Bene . Vorfeuster , sowie alle Neparatnren
werden schnell , billig und pünktlich besorgt .

Geneigtem Zuspruch entgegensehend , zeichne

Bad . Schranben - Damptschifn
'
ahrts - tieseibÄ

Regelmäßige Verbindung nach Maunheim - Ludwigsdak ^
und Ruhrort - Duisburg , sowie allen größeren ZwüL ?
stationen zu sehr billigen Frachten .

Gelegenheit alle 2 Tage mit den Booten „ Industrie " I . hjz vIV
Nähere Auskunft ertheilt die Agentur Biebrich

’
l

- NlN j . F . Hillebrand .

Dte Pont -Dampfeehiffe der Gesellschaft bieten bei ausgezeichneter VernfleounL
wriögiiehe Beisegelegenheit sowohl für Cajüts - wie Zwieohendeoka -Paeaagler!

Nähere Auskunft ertheilt Wilh . Becker , Wiesbaden
Langga8se33 .C . H . Textor . Frankfurta . M . . NeueMainzerftr,22

'

Cliches
billigst , für alle Branchen vorräthig .
48 (acto 9t 8/8 B .) Karl Kohn , Berlin 8 . W , 18 .

am » ," Giu gut S P - ainrrs gl zu oeifuuf n JMto
straßs 6 , 2 St . ( Tbo -' einaanaf . ' 6*578

| Möbel - Berkanf .

| Wege « Räumung werden die noch auf Lager .

I
habenden Möbel von heute ab zu Einkaufsp - eisen
verkauft : Ein - fein - schwarze Salou - Eiurichtnng ,
sowie eine ff . Gchiaszimmer - Giurichtuug gebe
« ute « d - A Kosteupreise ab .

e JUL fl < 7 JU LLL d
Herrenschneider ,

17 H äfnergasse 17 ,

Höchste Preise& / ! r 1 Beider und dergl . bezahlt
von A . GSrlach , 16 Metzgergaffe 16 . 16218

empfiehlt sich im Anfertige « nach Maaß gutsitzender
Herren - und Kuabeu Anzuge unter Garantie :

Meine Cheviot - Wnzüge von . . . . 40 Mk .
Mautafie - und Kammgarn - Anzüge von 50 „
Winter -Paletots von ....... 40 „

Rnmnn ieCen ^ runors stab u unter streagsier Dis -

Udlll “ n ctetlDn freundliche Aufnahme bei Hebamme
___________

4 . Vott8 Wvft . ,JobanniSstr . 2 , Mainr . 12923

TOB Hamburg nach Hewyork
”

jeden Klttwooh und Sonntag ,
vonHavre nach Hewyork

jeden Dienstag ,
Ton Stettin nach tewyork

alle 14 Tage ,
von Hamburg nach Westindien

monatlich 3 mal ,
von Hamburg nach Mexico9

monatlich 1 mal . .

Knabe « Anzüge von ....... 20 „
Reiche Mu - ter - Goll - etio « zu geh Ansicht . 16514

Nur durch ergerre Fabrikation und

großen UMsatz ist es möglich , stets frische
und neueste Schirme zu ganz KUßer -

gewötzulich billigen Preisen zu liefern . So¬

genannte GSoria - Regeufchirme verkaufe ich
schon von 2 % Mk . an bis zu den besten
Qualitäten . Reinseidene Regenschirme
vou & 3/4 Mk . an bis zu den denkbar
elegantesteu . Zanella - Regenschirme von

1 Mk . 25 Pfg . an .

Deutsche Schim - MuMsuetur
( Fe de

15736 SO Langgasse BO .

De « Veste « Schutz
gegen kalte und nasse Füße gewähren Prof . Dr . Jäger ’s
Normal - Stiefel und Schuhe , in 10 Sorten für Herren
und Damen stets auf Lager ; ferner größte Auswahl oller
anderen Sorten Schnhwaareu , Einlegesohlen , Filzsohlen
zum Selbftaufnähen in jeder Größe , Gummischuhs , Sebetfette
und Lacks . Ein Posten Her ^ eu - Rormal Stiefel , ältere
Maare , habe zurück ^ efetzt zu halbem Preise . Besorgung oller
Reparaturen und Bestellungen nach Maaß in kürzester Zeit .

Auswahl - Sendungen zu Diensten .

■ QT Preise so billig wie jede Coueurreuz .
"

WK

DjHllMi - r ^ , .
^ ^ ^ ^ ' Uleidee werden von den ein «

fachsten bis zu dm elegantesten angefertigt
Ge ' sberqsftaße 3 Gartenbau ? , 1 St . hoch 162A >

Ein schöner Dameumautel und emWmterUeberzieher
zu verkaufen RvLerberg 1 , 1 Stiege hoch . 16884

Haarschäfte aus Kalbleder 1
von Frans Fischer , Offenburg j . Z ,

Deste Fnsebeklei düng
für Ith en ma - und Fassleidende ,
verhindern kalte Füsse und Druck

an denselben , da die weichen Haare Innen am
Leder erhalten sind . Alleinverkauf : 18808

F . Kaessberger . Ledet Handlung , Wiesbaden .
Atteste und Cataloge stehen auf Verlangen zu Diensten .

PolsteWstelle - und Stuhlfadrik
von

Mauergasse 10 , L . Freeb
, Mauergasse 10 ,

empfiehlt größte Auswahl in Polstergest - lle « und Rohr -

stirhleu , sowie Kleiderständer « , Handtuchhalter « re.
in allm gangbaren Mustern . Geschäftsprittz ' p : Solideste Aui -

führung , reelle Preise . 11820

HAMBURG - AMERIKANISCHE
PACKETFAHRT - ACTIEN - GESELLSCHAFT .

Directe Postdampfschiffahrt H



- '

M neuesten Luftzug - Lampen
Hut) soeben eingetroffen .

Seine complicirte Brenner - Einrichtung .

Sän unbequemer Ewziehen des Dochtes .

« ein Schiefschrauben desselben .

Sein Spnngen der Cylmder mehr .

Arörte Lichtstärke bei geringstem Consum .

Billigster Anschoffungspreis .

Brenner werden auch extra abgegeben .

Gleichzeitig habe ich einen « eue « Breune -r , mrt welchem

Lamps mit geringen Koken eingerichtet werden kann ,

haft sie dem Lichte der Luftzug - Lampe « icht sachfteht .

Großes Lager sämmtlicher Lampe « und Lampeuthsile ,

Laternen rc . in bester Qualität zr billigsten ' Preisen .

Wilhelm Ilern ,

1X1 es 3 3

Forzellan - Oefen
in allen Größe « und Farbe « ( eigenes
Fabrikat ) sowie die beliebten fertig
auch nach auswärts transportablen ,
altdeutsche «

w
* Oefen ,

'
W

schnell heizend , empfehle zu den billig¬
ste « Preisen .

Reparaturen , Umsetzen re .

schnell « Ad solid . 10672

Jjonis Hartmann ,

__________
Kmser -ktraAe 75 . _______

Kegiilir - Füllöf en

neuester Construction »

Begulir - Füllöfen in Renaissance - Stil mit amerika¬

nischem Schüttelrost , der es ermöglicht , den Ofen

fortwährend in Brand zu halten ,
amerikanische Oefen in schwarz und vernickelt , nur

bewährte Systeme ,
sowie alle Feuergerätbe , Kohlenkasten , Kohlen -

ein «er und - FBIJer , Ofenvorsetzer , Feuer -

geräthständer , Ofenschirme etc .

empfiehlt in grösster Auswahl zu billigen Preisen

JUL . Frorath ,
12817 Kirch » ässe 2c .

Jede Haastraa
verwende die anerkannt besten und in Folge ihres grossen

Fettgehalts ergiebigsten (H . 4174 Z .) 3

w

Spar - Seife ,

Kaltwasser '
,

Stearin - und

Normal - Seife .

Nur acht mit obiger Marke bei A . Schirg . 33

M ^ Obstbäume .
^ W «

Hochstämme für Feld und rauhe Lagen
und für Gärten , fowie Zwergobst in allen

Formen , Ziersträucher , Rosen rc . in größter
™ u *■ r ‘

t Sorten . Billigste Preise .

r . Klein ,
15757

________
Baumschule « , Schierstetn - vstraste 1 .

Äm Lieser « und Setzen von PorzeUauösen , Wand -

bekleidunqen rc . , sowie im Umsetz - n , Putzen und Repariren

empfiehlt sich bestens Carl SSembrod ,
11884 7 Gllenbogenaasse 7 .

Stahr - & » ohtscheider
Kahlen ,

Uoaks , Stein - und Bsauukohleu - Briquettes , Holz
und Lohkirchen empfiehlt billigst

O . Wenzel , Adslphstraße 3 ,
10331

'

_________ _________
BeVre ^er on Sohls -heid

_____

Alle Sorte « Kohle «

Catalog gratis .

Die

Wimliach
’s Builir - Oefei

,
deren Alleinverkauf mir übertragen ,
werden außer den gewöhnlich schwarzen jetzt
auch in eingebrauAten Farben bergesteüt .
Das AuSwhen der selben ist höchst elegant
und können zu den feinstm Zimmern und

deren Einrichtung passend geliefert werden .
Die Oefeü sind mit den weitgehendsten

pateutirte » Verbesserungen versehen , die

Behandlung staubfrei Und durch Dampf -

und Ventilations - Einrichtung in gesund¬
heitlicher Beziehung sehr zu empfehlen .

Sie können gleich den Amerikaner - Oefen
bei einfacher , durchaus gefahrloser Hand¬

stet s im Brande erhalten werd ?n .
auswärts liefere ich dieselben fertig

ausgemauert und verschraubt .

10731 J , Hohlwein , Helenenstraße 23 .

Hellmundstratze 32 sind einijje h - Stuck - Katz zu vrrk . 1076a

in u « r la Qualitäten und stets frische « Bezügen ,
Roddeegrubek Briquettes , kieferses ff . Auzüude -

lrolz , sowie buchenes Brennholz , buchene Holzkohle « ,
Lohknche « und Patent Fe « erauzüader empfiehlt
13168

_______________
Och Heyman . Müblaaffe 2 .

Buchen - u . Kiefern - Scheitholz L Qoal. ,

ganz , geschnitten und gespalten , in jedem beliebigen Quantum ,
empfiehlt für den Winterbedars zu billigst gestellten Preisen

Th . ^ chwelssgnth ,
11222

_________ Holt - und Koblenhandiuny , ÄerMraße 17 .

Kuhrkohlen ,

stückreiche Waare , per Fuhre (M Ctr .) über die Stadtwaagr
franco Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 14 Mk . 50 Pfg . ,

Nußkohle « 19 Mk . ( bei größerer Bestellung Preisermäßigung )
empfiehlt A . Eschbacher .

4 iebrich . dm \ TeV ^emb b
'
%7 . » 305

(Ätn Gasofen , Stobe t Kulscher
' s Patent , « och neu ,

ist »u verkaufen . Räh . Datz ^ eimerit - aße 8 ._____________
17046

Em schöner , kleiner Spitz abzugeben Nrcotasstr . ö , 1L 17043
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Na , soll Eis am Ende auch noch zu Feuer werden ? "

Ich hatte Martha wieder erreicht .
„ Verzeihen Sie mir ! "

hauchte sie . —

Hoch darüber neigten sich die Baumgruppen , in wem .
kohlschwarze Schatten tiefe Löcher zu schneiden schienen und— ah — über diese flog nun , wie eine Heimkehr suchende
verspätete Seele ein weißer Schmetterling . Wieder rückte ich hi»
Schnur .

Es erschien auf einer schon im Abenddüster ruhenden Anböbe
eine Laube , durch deren Gitter die blauen Berge und der letzte
violette Schein des untergetauchten Gestirnes erglänzten .

6

Martha neben mir erbebte .

Ich schrieb ihre Bewegung demselben erhöhten Lebensgefübl
zu , das mich an ihrer Seite durchwogt hatte , und einem Auaen .
blick war ich ein völliger Thor . Ich dachte mir das noch immer
süße Geschöpf , das ich vor sechszehn Jahren gekannt , verehrt
vielleicht ein wenig geliebt hatte , das mir aber den Freund v°r^
gezogen , als meine Gattin , als die Frau eines freudlosen , schm
etwas herbstlich angehauchten Junggesellen , der beinahe die Bierm
herangelebt .

Da wandelten — auf dem Bilde vor uns — zwei junge
Leutchen auf die einsame Bank der Anhöhe zu . Sie waren
modisch gekleidet und hüpften daher , lustig und guter Dinge . Sie
wähnten sich unbemerkt und ungesehen und die Dämmerung hüllte
fie auch bei jedem Schritt mehr ein . Am Fuße des Bergleini
gaben sie sich die Hände , fie plauderten lebhaft auf einander ein -
in der Mitte des Hügelweges schlang er seinen Arm um dar
blaue Band , das ihre hohe , weiße Gestalt in der Mitte theilte
und als sie bei der Bank waren , sahen sie sich um , setzten ich
ä tempo nieder und sprachen so leise zusammen , daß Lippe und
Ohr fich näherten und näherten , und jetzt — küßte er sie,
drehte ihr blondes Köpfchen sich zu und über einem langen Suffe
löschten die letzten flimmernden Kobolde am Firmament in

^ n Aesten und Zweigen , die letzten Lichter des dahin geschiedenen

Martha aber hielt ihre Hand auf ' s Herz und sank laut
weinend an meine Brust .

Ich war ganz bestürzt und hielt einen Augenblick die ganz
Verstörte an meinem Herz , sie an mich reißend , als ob das die
Aufgeregte beruhigen könne .

Sie aber machte fich los , stürzte durch den rasch zurück-
geschlagenen Vorhang aufathmend in ' s Freie , warf der Frau ein
Geldstück zu und schritt schnell den Kiesweg entlang , so daß ich
kaum folgen konnte .

Die alte Frau blickte uns ganz erstaunt nach . Sie schien
die Dame gut zu kennen und nie werde ich den Ausdruck in
ihrem Auge vergessen .

Er besagte etwa :

Camera obscura .

Von Alfred Friedmann .

„ Treten wir einen Augenblick ein, "
sprach fie , „ es ist schon

rin wenig spät , aber noch Licht genug im Weltraum , um uns die
Bilder des Lebens zu zeigen . Bald verhüllen fie ganz die gnädigen
Schatten der Nacht .

"

Es war eine einfache Camera obscura , wohin sie mich
führte .

Eine alte Frau öffnete einen Vorhang , Martha schritt voran ,
saßte mich bei der Hand und zog mich in einen engen Raum ,
der , als der Vorhang hinter uns zufiel , völlig dunkel wurde .

Nur von einer Oeffnung ganz oben kam aus Linsen und
achromatischen Gläsern das Abendlicht der Purpurdämmerung , mit
sich bringend auf geheimnißvolle Weise des Lebens Schattenbilder ,
fie aus eine kreisrunde drehbare Tischplatte vor uns werfend und
fie auf unsere Netzhaut , an die unerforschte Stelle führend , wo
eine mechanische Bewegung der Materie Empfindung , Gefühl ,
Gedanke , Lust oder Schmerz — im menschlichen Gehirn —
wird .

Martha erfaßte eine Schnur , die von der Luke herabhing
und mit der Linse in Verbindung stand .

Alsbald erschien eine Stelle des Parks auf der Platte .
Wasferfälle , Baumgruppen , Kieswege , Weiher und Schweizerhaus
rückten zu wechselnden Bildern zusammen , wie sie mit gleicher
persp - ctivischcr Genauigkeit , mit gleicher Farbenpracht und Treue
der Künstler vergeblich wiederzugeben anstrebt .

Und auch die Menschen erschienen , aber nicht wie auf einem
Landschaftsbilde von Ruysdael , Hobbema , Claude Lorrain , in ihrer
einmal gegebenen Stellung verharrend , sondern wandelnd und
handelnd ; fie schienen nicht , wie jedes gute Bild , das Leben -
sie waren das Leben selbst .

Auch durch das Laub dieser Espen und Erlen ging das
Rauschen des Abendwindes , jedes Blatt war in Bewegung , die
Lichter und Schatten wechselten und auf die röthlich erleuchteten
Stämme der weißen Buchen fielen die schwarzen Abbilder der
einzelnen Blätter , dunkel und doch purpurn angehaucht , wie es
kein Malerpinsel nachstnnen kann .

Martha
' s feine Gestalt lehnte an mir , und im Dunkeln

geschah es oft , daß ich die ihre streifte , daß uufere Stirnen sich
berührten und unfere Hände fich begegneten , wenn wir an der
Schnur ziehen und das Bild vor uns verändern wollten .

Eine eigenthümliche Stimmung , zusammengesetzt aus sinn¬
lichen und rein künstlerischen Factoren , kam über mich ; eine hohe
Erregung , ein Weltentrücktsein , ein fremdes Glück , entsprungen
der Wirkung des farbigen Angeschauten und der Neugier , vor
einem sich entschleiernden Räthsel zu stehen , der Erinnerung an
tobte Liebe .

Es gibt Augenblicke , da wir all '
unsere Sinne in erhöhter

Thätigkeit wissen , und wer nicht ahnt , nicht dabei bedenkt , welche
Enttäuschung und Erschlaffung darauf folgt , mag sich übermensch¬
lich glücklich glauben .

„ Aber Sie wollten mir doch eine Geschichte erzählen ! "
fing

ich wieder an .
„ Sind Sie verheirathet ? " fragte Martha .
" 3ch ! Nein ! — Ich bin ' s nicht , war ' s nicht . .

, » Und werde es nicht sein ! " sagte fie , nicht fragend , eher wie
vestrmmenv .

Wieder wechselte das Bild vor uns .
Die Wasser des Weihers erschienen , jede einzelne Welle sicht¬

bar und zählbar , in ewiger Bewegung unterm Windhauch begriffen ;
die Schwane ruderten stolz darüber , ihre filberklaren gütige hebend
unb etn paar Flaumfedern auf den zartgerippten Wellen lastend .
Ein Boo . mit einigen Kindern fuhr , von seinem Fährmann ge¬
steuert , quer über die Tischplatte , und dort am Ufer , unter der
geraden eisernen Brücke , standen kleine bunte Menschen und wink¬
ten mit wehenden Tüchern .

» Ich Ihnen , Martha ! Ich bitte Sie , seien Sie nicht bist.
Schwüle in dem kleinen Raume , der Schmerz , Sie weinen

zu sehen . . .
"

Sie lächelte schon wieder gesaßt .
Wir schritten durch die Feldwege nach der Stadt . Balsamische

Lust drang aus zu uns aus allen Gärten und Gärtnereien ; die
Leute arbeiteten noch an den Rainen in den Gemüsefeldern , an
den Obstbäumen , wie wir ' s in der Camera obscura auch gesehen.
Es war nicht mehr Helle und noch nicht dunkel ; ein großer Stern
funkelte oben und wenn man lange hinsah , schien ' s , als ob er
aus allen Himmelstiefen seine Genossen beriefe und bestelle und
befehle .

„ Welch
' wunderbares Zusammentreffen ! " sprach Martha halb¬

leise , für die Natur blind und taub . Sie nahm meinen Ar « ,
und schritt elastisch , und doch sich auf mich lehnend , an meiner
Seite dahin . fj
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Abonnements ans das

„
Wiesbadener Tagblatt

"

für die Monate November « nd Deeember

zu » Preise von 1 excl . Bringerlohn oder Postaufschlag , werden hier von unserer Expedition

— Langgaffe 27 — auswärts von den zunächstgelegenen Postämter « entgegengenommen .

Die Uevastion des „ Wiesbadener Tagblatt "
.

Brandversichernngs- Beiiräge für 1888 .

Die Zahlung der Rückstände wird in Erinnerung gebracht
17068 ______

Hanvtkasse der Raff . Landesbank .

Bekanntmachung .

Donnerstag de « 27 . und nöthigenfalls Freitag de «

28 . Oetober , Vormittags S und Nachmittags 2 Uhr

anfaugend , will Frau Hauptmann Strane ia von hier
Wegzugs halber ihre noch sehr gut erhaltene Mobiliar -

Einrichtung , bestehend in
1 Pianino , 1 braunen Plüschsopha mit 6 Stühlen , 1 grünen
Plüschsophas mit 6 Stühlen und Srssel , 1 Eßtisch von

Palisanderholz für 36 Personen , 1 Mah .- Buffet , mehreren
einzelnen Sopha

' s und Stühlen , Nußb . - Kleiderschränken ,
2 großen Pseilerspiegeln in Güdrahmen mit Tmmeaux ,
mehreren vollständ gen französischen Betten , diversen Feder¬
betten und Kissen , Oelgemäldm , Kronleuchtern , Candelabern ,
2 indischen Lampen , Brüsseler und anderen Teppichen , Spiel¬
tischen , Weißzeug , Glas und Porzellan (darunter 1 großes
Eßservice und 1 fast neues Theeservice ) und in den ver¬

schiedensten sonstigen Haus - , Küchen « und Gartengeräth -

schaften rc . rc .,
in dem Hause Dotzheimerstraße 23 dahier gegen Baar -

zahluug versteigern lassm .
Wiesbaden , den 22 . Oc -ober 1837 .

I .
16626

__________________
KauS , Büraermeifterei - Secrktär .

Schneider - Fachkursus .

Der Unterricht hat bereit ? in der Gewerbeschnle begonnen ,
und werden weitere Anmeldungen bei den Herren Schneider¬
meister Becker , Saalgasse 20 , Lamberti , Taunus¬
straße 25 , Ries , Kranzplatz , und Strack , Burgstrabe 21 ,
sowie auf dem Bureau des Gewerbevereins « och bis
heute Donnerstag de « 27 . Oetober Absuds ent -

gegen genommen und dabei zugleich nähere Auskunft ertheilt .

„ Der Vorstand der Lokal - Gewecbevereins :
7 «

___________________
Ch . Gaab .

___________

Deutsclikatholische (freireligiöse ) Gemeinde .

Erster Vortrag des Herrn Predigers
Friedrich Albrecht

im „ Hotel Victoria "
, Wilhelmstraße 1 ,

heute Donnerstag Abends 8 Uhr .
Thema : „ Der Teufel im vorchristliche « Alterthum "

.

. Zutritt für Jedermann . Zur Bestreitung der Kosten wird
em Emtrittsgrld von 2 ® Pfg . ä Person erhoben . Die Karten
mr die reservirten Plätze sind am Saaleingange vorzuzeiqen .
-

t _ __
Der Vorstand .

Sprrrfttzplatz , avzugeben^-unggasse 19 t » Laden . 16604

Deutscher Privat - Beamten - Verein .

Am 1 . October 1887
700 © Mitglieder , 170,000 Mark Baarvermögen , von
Sr . Majestät dem Kaiser und König mit Gorpo -

ratiousrechte « allergnädigst versehen , bcsitzr eine „ Pensions -

casse "
, „ Wiltwknc .sse

"
, „ Begräbniscasse

"
. Emtrittsgeld 3 Mk . ,

Quartalsbeitrag 1 Mk . 50 Pf . Anträge um Aufnahme aller

Cmegorien von Beamten , Kaufleuten , Industriellen und Pri¬
vaten nimmt entgegen der

Deutsche Privat - Beawteu -Berei «

( Zweigverein Wiesbaden ) .
16563 K . F . Schmidt .

Allgemeine Sterbe - Casse .

Rach Beschluß der am 30 . August abgehaltenen General -

Versammlung beträgt das Eintrittsgeld bis zum 1 . Januar 1888

vom 18 . bis zum 30 . Lebensjahre 1 Mk . , vom 31 . bis 40 .
2 Mk . , vom 41 . bis 50 . 5 Mk . und geschehen die Ausnahmen
ohne vorherige ärztliche Untersuchung durch den Vorstand .

Die Casse zahlt bei eintretendem Todesfall eines Mitgliedes
500 Mark baar aus , wofür ein Beitrag von 50 Psg . von

jedem Mitglieds erhoben wird .
Beitritts - Erklärungen seitens männlicher und weibliche ;

Personen nehmen die Herren H . Kaiser , Rerostraße 40 ,
W . Bickel , Langgasse 20 , Ph . Brodrecht , Goldgassr 2 ,
und C . Pflug , WellrWraße 3 , entgegen .
74 Der Vorstand .

Männer - Turnverein .

M Sonntag den 30 . Oetober
Nachmittags präcis 3 Uhr

in unserer T « r « halle Platterstrahe 16 :

S Grosses Schnturnen
,

wozu wir unsere Mitglieder , sowie Freunde des Vereins und
der Turnerei freundlichst einladen .

ösrem Abends 8 Uhr : ksbsxb

ffLNÜMUMZRÄ mit T1M .
Eintrittskarten hierzu für Mitglieder nur bei H - rrn Bosch ,

Webergasse 46 . Fremde können durch Mitglieder eingesührt
werden und sind Karten für solche nur bei Herrn Schembs ,
Langgasse 22 , zu haben . — Abendkasse findet nicht statt .
78

___________ _____
Der Vorstand .

Kindergarten zu verkaufen .

Der seit 6 Jahren hier bestehende Kindergarten Friedrich -

straße 25 ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen .
Näh . durch die Vorsteherin W . Kunz , geb . Groos ,
16846 Schwalbacherstraße 46a .
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Hellmundstraße 45 , Mittelb . , 1 St . L , 1 möbl . Z . z . v . 15256

Beitragen von Geschäftsbüchern , auch engl . und franz .
Corr ppp ., wird hps . Off . H . C . B . an die Nip ->d . erbeten . R236

Täglich 1 — 2 französische Couverfationsstunden bei
einer FranzIm gesucht gegen freie Beköstigung eoent . auch ganze
Station . Offerten unter 8 . C . 12 an die Exped . 170 .14

Ein junger Kaufmann wünscht an zwei Abenden in der
Woche Unterricht in dec englischen Sprache zu nehmen .
Offerten unter J . 8 . 25 an die Exped . erbeten . 17162

Gesucht wird ein Lehrer zum gründliche « Unterricht
in der spanischen Sprache . Offerten mit Preisangabe
werden erbeten in Hensel ’* Buchhandlung . 17095

Eine staatlich geprüfte Lehrerin sucht noch einige Privat -
standen zu ertheilen . Näheres Weilstraffe 9 . 7918

Em Obersecnvdaver des hum . Gymnasiums wünscht
wöchentlich 2 bis 4 Rachhülf - stunden zu erthkilm . G - f
Offerten unter J . I «. 7 b . ' ördert die Exped . d . Bl . 17215

E n stud . ph .il . gibt in allen Fächern ( excl . Griechisch ) billig
Privatstuade « . Offerten unter W . 8 . 51 in der Exved .
d . Bl . abzugeben . 16064

Un Monsieur anglais desire des lebens franyai * d ’un
fran ^ ais . Adresse Zimmer No . 19 , Mainzerstrasse 8 . 17156

Zu einem C -rrsus in Literatur - u . Weltgeschichte
werden noch einige junge Domen , auch Ausländerinnen , gesucht .
Räh . Parkrtraße , „ Villa Panorama “ . 16447

Modellir Unterricht in Majolika - Arbeiten , sowie Unter «
richt m schwedischer Holzschnitzerei wird ertheilt Schwal -
bacherstraße 23 , Bildhauer - Atelier . 16425

50 Mark Belohnung
Demjenigen , wer einem tüchtigen und soliden , jungen Mann
mit prima Zeugnissen Stelle als Oberkellner . Portier ,
bafter oder Re - s bealeiter bal " iast versckofft . Näb . Exved . 16528 Ein gut rentables Haus von einem SUbstkäuser zu kach »

gesucht . Offerten mit Preis , Anzahlung und Rentabilität
unter G . L . 13 an die Exv - d . d . Bl . erbeten . 16188

Haus in gut . Lage , für Gewerbebetrieb speziell geeignet , nr
Werlstart mit Wohnung und 400 Mk . Ueberschutz tent
ist bei 8 - 10,000 Mk . An ahlung preiSw . zu verkaM
Gef . Offerten unter M . CI . 20 an die Exped . 11011

Ei » im District „ Schtersteinerlach " gelegenes größerer
Grund stück sofort auf längere Zeit zu verpachte « .
Räh . Lo nfinstraße 39 . 14588

90,000 Mk . auf erste Hyvoth - ke zu F °/o z r leiben gesucht .
Räh . bei W . Weyershäuser , R - chts - Consulent ,

HeUmundstraße 34 . 1 '
035

39,000 Mark auf 1 . Hypotheke per 1 . Januar auszuleihen .

„
Räh . Exped . 16731

15 — S0,z »oo Mk . sof . auszul . P . Fassbinder , 9 ?e« q 22 . 16756
30 - 40,000 Mk . , 70 - 80,sfOMk . a . 1 . Hyp , 18 - 20,ooom

u . 50,000 Mk . a . 2 Hyp . aulzul . d . M . Linz , Mauerg . 12,17006

Hypotheken - Capital
zu billigstem Zinsfüße durch pgy )
34 (H . 6552 ’ ) Frankfurt a . SR ,

Ich ertheile 2 Mal wöchentl ch (No . 19000 )
Violi « - Unterricht in Wiesbaden

Oscar Seeger ,
Schüler des Herrn Concertmeistets H . Heermann und
des Dr . Hoch ’schen Conservatorinms in Frankfmt a . M

Gef . Anmewungen an meine Adri ff - in Mainz , Drusus -
stcaße 10 , erbeten . Referenz : Herr Concertmeister Hugo
Heermann , L .eb gstraße 24 , Frankfurt a . M . 92

99Villa Monbijon669
Erathstraße 11 , unmittelbar am Curhause , ist eine

Herrschaft ! . möbl . Etage mit oder ohne Pension ganz
oder gecheckt zu vermiethen . 15287

Glüad ' ichen Zither - , Mandoline - , Guitarre - und
Bauio -Unterricht ertheilt 16044

H . Van , Musik -Lehrer , Jahustraffe 21 , 1 Tr . r .

Zisthneide - Unterricht £ ÄomÄ
lann lebe Dame das Zaschneiden sämmtlicher Kleidungsstücke

. vollkommen
,

erlernen , ferner das Maßnehmen ,Musterzeichnen , Schneiden , Einrichten und Nähen aller Costüme ,
/ Pa^ e * a

» idung von Zuschneiderinnen .
Empfehlungen aus allen Kreisen . Prospekte und Nähere - in der

Haupt - Agentur
des Lehr - Jnstitms sür w ssensch . Zuschneidekunst in Berlin ,

W Häfuergasse 7 , 1 . Etage . 11705

Eine ruhige Familie wünscht ein Kind iu
Pflese zu nehme « . Räh . bei Frau Bolle ,

Kasernenstraße 7 , Biebrich a . Rh . 17207

Gesuche :
Eine Wohnung von 2 Zimmern und Küche mit Stallung

für 2 Pferde und Reunse gesucht . Näh . Römerberg 8 . 167t9
Eme Wohnung von 6 — 7 Zimmern , 1 . Etage oder Parterre ,

nebst Werkstätte zu miethen gesucht . Offerten belieb - mau
unter 11 . 8 . in der Exped . niederzulegen . 16911

IW * Pension
für ein erwachsenes Mädchen zur Ausbildung für Gestll «

schäft und HauS gegen Vergütung in einem Pensionat oder
einer Familie gesucht Offenen sub O . G . 18990 an die
Annoncen - Expedition von D . Frenz in Rtaiuz erbeten . 92

Angebote :

Adelhaid straffe 26 , Bel - Etage , sind 2 elegant möblirie
Zimmer zu vermietöen . 12098

Bletchstraße 8,1 , möbl . Zimmer mit oder ohne Pension . 14999
Dambachthal , Neubauerstr . 4 , möbl . Zimmer zu verm . 16657
Dotzheimerstraße 14 , Seitenbau , 1 Stiege hoch , ist em

einfach möblirteS Zimmer zu vermiethen . 16902

I “ Dürkheimer Weinhaus
sucht als Vertreter

in
.

den besseren Privat - GesellschaftSkreisen eingeführte Herren
ber hoh . Prov . Offerten sub L . 6li80b an Haasen -
stein & Vogler . WaMttbeint , erbeten 93

Unterricht im Porzellanmalen in und außer dem

taufe von F . W . Äolte , Mater , Karlstraffe 44 , eine
he re bock . Gekittet wird affe « Porreffai , feaerfrft . R6

Guterhalt . Winter u - berzieher und Jagdrock
'
Hl ?

obiug - b - n Ki - iHg -iffe « 7 II
______________ ijiaj

( gme geübte Putzmacherin empfiehlt fich ^ 7
geehrte « Dame « in und anher dem Hause . R «?
W «1. « Iaa6e , Q . , Drevve Gl »sahschlntz .

Em Fcautnn , pe ftct in Patz u « d Gchueiderarbeit ^
ewpstehtt sich in und außer dem Hause . Räh . Taunu »
ft r u $ e 21 . 1 Riene l- och

_____________
« tne in aUu . Copümes perftkie « chne -deriu emvneduT ^

anfter dem .stwuse N h W b - rooft
'
e 11 3 & . Bnrfi Tr 'qJ

< tne such ! now eintue .̂ » «
-

77
W Räh . Grabenstraße 24 , 1 St . h . 1685g
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Gartenstraste 10 .

SRöbHrte Zimmer mH Pnsion zu vermiethen .

Pension „ Villa Sara
"

, Mainzerstrasse 2 ,

eittioe Rimmer frei aewarde « . ROl

Familien - Pension

Rheiustratze 7 . 15481

möbl . Zimmer mit Pension zu vermiethen .

Nerostraße 82 ist aus 1 . Januar eine Parterre - Wohnung ,

bestrh «" d aus 3 Zimmern , Küche und Zubeh . , zu verm . 13938

Neugasse 14 , Frontspitze , ist ei « mövtirtes Zimmer

an einen Herrn z « vermiethen . I ^ 15

Oranienstraste 25 , 2 . Stock , eine Wohnung von 5 großen

Zimmern neost Zubehör auf gleich zu vermtethen . 11450

LbilippSbergstraße 9 , 2 . Etage , 2 — 3 Zimmer mit Küche

möbUrt ob . unmöbUrt zu verm . Näh . daselbst im Lad . 16616

Platterstratze 11 ist ein schönes Zimmer müblirt oder

unmöblirt zu vermiethen . 12404

Rheinstraße 87 sind elegante Wohnungen , bestehend aus

6 Zimmern , Küche , Speisekammer , Bade - Cabinet u . s. w .,

sowie eine Fron -spitz . Wohnung von 2 Zimmern zu der -

wiethen . Nay . Bleichstraße 25 . .
Röderallee x8a , Ecke der Stiftstraße , rst ern rnöblrrt - s

Hochparterre - Zimmer , auf Verlangen anch mit

Peufion , zum 1 . Rooember zu vermiethen . Räh . im Laben . |
Röderallee 30 , gleich bei der Taunusstraße , Bel - Lt - ge , ft d

zwei möblirte Zimmer einzeln ober zusammen zu ti - rot . 16 32

bchwalbacherstraße 19a gut u öblnte Zimmer nut oder ohne

P . nsisn billig zu vm . R . Faulbrunnmstr . 12 , II , links . - 6737

Schwalbacherstraße 22 (Alleeseite ) , Parterre , 1 -- 4 möblirtt

Zimmer mit ober ohne Pension . 11061

Echwalbacherstraste 82 , Hoch - Parterre (Alleeseite ) , gut
möblirte Zimmer auf soleich zu vermiethen . 11432

Weilftraße 3 , Parterre und 1 . Steck , HMch möblirte

Zimmer mit und ohne Pension zu vermiethen . Ruhig , schöne

Aussicht , herrliche Saft . .
1 ( 053

Wilhelmstratze 18 in der Bel - Etage ist eme abae -

schlofseoe , möblirte Wohnung von 5 Zimmern , Küche ,

Kammer rc . vorn 15 . November ab zu vermiethen . Nähet eS

b i Georg Bücher . 15661

« DBelEtage « ,Taunusstraße9links,und
ärtVvllClv Saalgasie 36 am Kochbrunnen . 15136

MäMirinr Salon und Schlafzimmer zu venmethen
jHOßliriCl Friedrichstraße 10 , 2 . Etage rechts . 18131

Ein möbl . Zimmer mit Pension z . vm . kl . Webergasse 18 , II . ,
8111

Schön mödlirtes Zimmer auf gleich billig zu vermretben

Nerostraße 5 , 2 . Stock . 12329

Ein einfach möblirteS Zimmer mit separatem Eingang , sür emen

Einjährigen geeignet , ist zu verm . H - llmundftr 49 . 13201

E . Parterre - Zimmer möbl . auch unmöbl . z . vm . Bleichstr . 6 . 11499

Möbl . Parterrezimmer zu vermiethen Jahnstraße 17 . 15477

Einfach möbl . Zimmer zu verm . Wellritzstraße 31 , Part . 15784

Ein möbl . Zimmer zu verm . Schille - platz 4 , 3 . Stock . 16109

Ein möbl . Zimmer zu v . rm . Wörihstraße 20 , Bel - Etage . 16448

gin möbl . Parterre - Zimmer zu verm . Helenenstcaße 16 . 16529

WM
" Schön möbUrt - S , heizbare « Zimmer zu . verwiethen

Slerostratze 10 , Hinterhaus . , . 1fC01
hübsch möblirteS Zimmer mit Alkoven in einem

V - IU ruhigen , kinderlosen Hause ist mit sehr guter ,

kräftiger Kost für SO Nik . monatlich auf 1 . Rov . zu

vermiethen . Näh . Exp . 168 ^ 4

Möbl . Zimmer zu vermiethen Häfnergasse 19 , 2 St . 16450

MöblirteS Zimmer zu vermiethen KirchhofSzoste 3 . 15122

1 Ein schön möbl . Zimmer zu vm . Webergafse 44 , II . 9547

Schön möbl . Zimmer zu verm . Schulberg 6 , 1 . St . 15647

Ein gut mödlkteS Parterre - Zimmer mit separa m

Eingang zn verm . Frankenstraste 15 , Part . 13642

Gut möblirteS Zimmer billig zu verm . Bleichstraße 20,1 . 7u99

Möblirte » Zimmer mit oder ohne Pension billig zu vermrethm

Wellritzstraße 7 , II . 14152

Eine Mansarde mit auch ohne Möbel zu ver «

I mielhen Frankenstraste 15 , Parterre . 13644

Ein Local , welches sich zu einer Wirthschast eignet , zu ver¬

miethen Karlstraße 44 . 13483

Rheinstraße 38 ist ein groß . , trocken . Lagerraum zu v « . 14 . 69

Anst . , j . Seite erb . Kost und SoaiS Blnchstr . 37,1 St . l . 15 <30

<ftn solider Arb iter erhält Kost und Logis Adler -

stratze 52 , 2 Stiegen links . 16885

Baden - Baden .

Möblirte Wohnung , 5 Zimmer ,

Küche u . s . w . , z « vermiethen
Elifabethenstratze 8 . n « « s

Möblirte Wohnung .

Ane neu eingerichtete Bel - Etage (separater Eingang , Balkon )
von 5 — 6 Zimmern , Badezimmer , Küche , Speisekammer ,
K . ller und Mansarden ist auf gleich zu vermiehen

Näh . Exped . d . Bl . 15853

Nahe am Kochbrunnen 3 — 6 herrschoftl . möbl . Zimmer mit und

ohne Küche zu verm . Räh . im Rersebur . Taunusstr . 7 . 15771

Zwei möbl . Parterrezimmer zu veim . Dvtzheimerstr 2 . 15983

Ein auch zwei möbl . Zimmer zu verm . Jahnstraße 21 , III . r . 324 ?

Tin groß , und 1 kl . gut möbl . Zimmer mit prachtv . Fernsicht
auf gleich zu vermiethen Ecke der Gustav -Adolph - und P atter «

stratze , 1 . Etage recht - . Pianino auf Wunsch . 16046

Mödl . Zimmer mit oder ohne Kost Webergafse 15,3 . St . 10571

^ Tnmnndstraste 20 ist die Bel -Etage nebst allem Zubehör

loalerch zu vermiethen . Näh . bei
auf 1 S cy »

Meinecke , Hellmundstraße 25 . 1846

-e . ilmundstraße 32 , 1 Stiege , ist ein schön möblitte8
’

« immer zu vermiethen . 14694

» llmboldtstraste 1 , ES - der Frankfnrterstraste , m

Sandhause , ist eine Wohnung von 8 Zimmern , Badez . ,

Küche mit Küchenzinmer aus gleich ,
oder später zu ver¬

wiethen . Näh . im Bau -Bureau Moritzstraße 29 . 15 <99

» apell - nstratze 2 , 1 . Etage , möblirte * flimmer » ü

Separat - Ginaang zu vermiethen 8660

Sarlstraste 5 , 2 St . hoch recht » , ein schön möbl . Zimmer

mit Cchinet aus 1 . Rovcmber zu vermiethen . „
15765

« onisenstraste 14 , Bel - Etage , find zwei « « möblirte

Zimmer zu vermiethen . IsLO *

8 NerostVatze 8

liilla Di ; « «! Stoderallee 24 , Parterre , möblirte

I lila EdlSdi , Zimmer mit oder ohne Pension
z « vermiethen .

___________
14763

l > An £ inn mit schönen möblirten Zimmern auf
Ja ( yJIBlVlI der Sonnenseite Taunusstrasse

No 2 « . 2 . Stork .
_____________________________

14 ' 43

K
* Rheinstrasse » , Bel - Etage ,

"
MG 16752

nahe eem Cargarten , finden Herren uni Damen in vornehmer

Familie gute Penfion . Salon und Clavier gemeinschaftlich .

Zn vermiethen vom 1 . November bi * 1 . Mai in schönster ,

sonniger Lage eine hübsch

möblirte Wohnung ,

2 . Etage , bestehend aus 1 Salon , 5 Zimmern , Küche nebst

Zubehör . Mäßiger Preis . Off rten an O . Stephan ,
Tophienftr - ste 0 , Boden - Baden . ( 8 . > 5567 ) 35

Pension Mon - ltepos ,
Frankfurterstrasse 6 ,

am Eingang des Parks , 5 Minuten vom Curhaus .
Im w » üse 7964

। Krau ! > ' JTOlpps ,

„ Billa Margaretha "
,
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empfehle alle Arten

14374

Wn Lüstern , Ampeln , Closets .

14695 27 Kirchqasse 27 .

zu verkaufen . Näh . Erp d .

Em s^ warzer Anzug (Rock und Hose ) , sowie - WeiWinte ^ . U - ber - i » ber wllm zu Verkaufen Saaloasse 20 . 16503

W °/o Rabatt 10 %
wegen Geschäfts - Veränderung

auf alle Kurzwaaren .
W . Haiizernth . grosse Burgstrasse 17 ,

Journal - Zirkel
handlang Karl Wickel

,Lonisenstrasse 20 , Ecke der Bahnhofstrasse .
Wöchentlich einmal . Wechsel . Freie Auswahl . 14120

Die noch vorrathigen Maaren , bestehend in
« nnnen - und Segen schirmen von den
billigsten bis zu den hochelegan¬
testen , Pelzwaaren , Shlipse , Hand¬
schuhen , Corsetten rc . , sollen bis Ende
December ganz ausverkauft sein und
werden dieselben deshalb zu fabelhaft
billigen Preisen abgegeben . Der Ver¬
kauf findet nur gegen Baarzshlung statt .

Geschwister Brichta , Webergasse 8 .

. _____________ 15758GGGGGGGTGTTTGGGTGGGGGG <KT <KT <KTKI

„

™ anschetten - Knöpfe £ Jg5ÄS88
dre ' fin W . Cron , Eck - der Röderallee & Stiftstraste .

14391 Kreisphysikus B ' Bickel

, „
Eme Oünvm , 29 Etat . , welg , seid ^ haana , leicht aelockt

1I » ^ ahr , lebhaft , gelehrig , zu verkaufen Echostraße 6 . 16765

Knaben - Uebemeher in allen Grössen
empfiehlt billigst H . Martin , 18 Metzgergasse 18 . 16237

GGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGG

I - tnr Winter - Satt « « I

SW
*

Handschuhe ,

I Tricot - Handschuhe mit unh ohne Futter ,
K »

" ‘ ace - Handschuhe mit und ohne Futter ,
G Kingwood - Handschuhe mit und ohne Futter ,
T * ahr - unb Beit - Handschuhe mit und ohne Futter ,
8 Wasch - und Wildleder - Handschuhe ,
T

“ p .
in großer Auswahl , guten Qualitäten und billigen

G Preisen . 15696

I S »rg > Schmitt ^ Lauggasse S , -
T Handschuh . Fabrik und - Lager . ©

Z „ Seiden - und Tricot - Handschuhe mit Futter , T

@
Pelzbesatz und Mechanik in guter Qual , per Paar 1 . 50 . ®

W . Petri
, Koch ,wohnt Müblaaüe 7 . 1 . Etage . 14956

IM . Wagner ,

« -
p

-

Musikalien - Handlung und Leih - Institut
Piamoforte - haiidliiw .

__
( Verkauf und Mietha .) 110

© Meine Wohnung befindet sich jetzt ©

g LoniscnplOitz 7
, Ecke der Rheinstrasse . 1

© Sprechstunden : Morgens 8 — 10 Uhr .

g Nachmittags 3 — 4 Uhr . |
® Dr . med . JBerlcin .

I
© pract . Arzt

@ © @ © @ @ © @ © © © © © © @ @ © © @ @ @ © © © @ @ @ © @ |
Ich wohne jetzt

eine gute , alte Geige und
ein Klavier sehr preiswürdig

--- --- ----------- --- 16561
38 ®

.— wird neiannmM Javnftrave 17 . 49

--- - — - - --

» toom - Fabrik
„

de Rnitcr “
.

Berühmter holl & nd . Cacao von W . 3 . Boom &
etablirt 1813 in Wormerveer bei Amsterdam .

geringwertigen Qualitäten ^ He ^ - Vwka ^ f ^
’
WiesbadenSd ’ üSgegeli6dbe? ÜChSe ™ d nehme keh >e

€ / • < x ® vers9 Amsterdamer Kaifee - Lager , Friedrichstrasse 33
* * als die C/oncurrcMZ ^ Markcii II

Photograph . Atelier m » E . Habicht
,

"

Wiesbaden , Lauggasse 53 , unb Sehwalbach ,
Parkstraße .

Aufnahmen täglich bei jeder Witterung . - Feinste
Ausführung , billige Preise . 13820

Mein Reparatur - Geschäft
sich jetzt Ludwigstratze 13 , 1 ® f . stock m « teund billige Bcdlenung wird zugefichert @ o61ettin - s « E!*

_____
F - ledr . MSek . 1 ,

Ausverkauf Echi ! dkrvttvasreK
^ Ä ^ >Ä » »̂ «

mit Elfenbein - und Natmstücken Neue Colonnade 34/ ? § ^ z
"

( jOrSPtt ^ Tl Zu billigsten Preisen empfiehlt W . CrenVV1 öCLlvli Ecke der Röderallee & Miftstraste
'
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Total - Anmrkant wegen Geschäfts - Aufgabe !
Sämmtliche noch auf Lager habende

Reife - und Handkoffer ,

Reisetasche « mit « nd ohne Einrichtung ,

Dame « tasche « ,

Couriertasche « ,

Touristentasche « ,

Cigarre « - « « d Sigaretteu - Gtuis ,

Brieftaschen ,

Photographie - nnd Bifites - Tasche » ,

Portemonnaies ,

Haudschuhkaste « ,

Promeuadeutasche « ,

Photographie - « vd Poefie - Albnms ,

SchMuckkafteu ,

Näh - « nd Reife -Neeessaires

verkaufe von heute ab für die Hälfte des Preises .

NB . Ebenso eine große Parthie Schmucksachen in Schwarz und Bunt .

arke .

J . Komes ,
Marktstrasse 17

15606

Specialitäten

8902

Schutzm

Wiesbaden ,
4 große Burgstraße 4 .

Frankfurt a . M
4 am Salzhaus 4 .

in ElsässerWeisszengen .

Elsäffer Hemdsntnche , Mada -

polamS , CUico ' s .
Elsässer Cretonnes zu Bett¬

tüchern urb Couvertüren .

Elsässer Damaste in allen Breiten .

Elsässer Ronleauxstoffe , weiß
und creme .

Elsäffer Negligö - Moffe aller

Art .
Elsäffer Battiste und Mull .

Elsäffer Badetücher , türkische
Servietten rc .

Broderie Alsaeienne : Weiß - und Buntstickerei .

Bei Abnahme ganzer Stücke bedeutender Rabatt .

Elsässer Zeugladen von Karl Perrot
( aus Elsaß ) ,

Wiesbaden , 4 große Burgstraße 4 .

WM
" Mein h ' efiges Geschäft befindet sich nach wie

vor nur große Bnrgstraßs 4 . 11877

A « Hingel , Marktstrasse 8 ,

am neuen Eathhaus .

¥ isitenkarten ,

Verlobungsanzeigen , Einladungskarten ,
Tischkarten etc .

fertigt geschmackvoll und . billig

Specialität :

Herren - Hemden
Anfertigung « ach Maaß .

Kragen , Manschetten , Cravatten .

Ad . Langs ,

16 Langgasse 16 .

Kal -
, Zeichen - & Knnstgewerhe - Schnle

,

Miehelsberg 18 .

Hauptfächer : Malen , Äeichnen , Modelliren ;
Kunsttechnische Ausführungen . Ausfertigung
von Zeichnungen aller Art im Auftrage . — Eintritt jeder
Zeit . — Ausführliche Frospecte auf Wunsch verabfolgt .

H . Bouffier ,
44 akademischer u . staatlich geprüfter Zeichenlehrer .

Wasserdichte Wagen - & Pferdedecken
«SM » zu Fabrikpreisen Gg . Knefeli , Seiler ,
lb820 Reugasse 17 .

Bettfedern , Daunen ,
kertige Deckbetten , Plumeanx , Kopfkiffeu , Uuter -
velteu zu bedeutend vednzirten Brersen 6 Goldgasse 6 . 16912

g ” 8 — « ™ ™ i
SLA -s tr MM ja . MMasuwi

wcrden schon für MW
" 1 Mk . vorzüglich und

dauerhaft angefeniat . Paul Wielisch , Friseur ,
45893 44 Kirchgoss ; 44 , Ecke des Mtchklrbergs .

Herrenhemden nach Maass .

Specialität . 22

Eigene Fabrikation .

Adolf $ tein ,

Langgasse 48 . ( früher Webergasse 14 ) .

Gänzlicher Ausverkauf .

Wegen Auflösung meiner Detail - Geschäftes verkaufe
sämmtliche

Spitzen & Weisswaaren
« uter dem Selbstkostenpreise . Günstige Gelegenheit zum

Spitzeu - Eiukauf sür Ausstattuuge « .

Taschentücher , Madapolams etc .

Spottbillig . Rur « och einige Woche « .

Josef Halla ,
16417

__
Kirchoafse 8 » . 1 Wti - ge .

Farbige & schwarze Binden & Shlipse
empfiehlt W . Cron , Ecks der Rvderallee & Stiftstraß ; ,
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Fertige Schürzen , rÄ ‘

KB
W . Cron . G «? e bet ? Röberallee & Bt ' ftktraLe .

zum Maschinen - Nähen und Bügel « gesucht .

Benedict Straus *
Wedergasse 21 . 1 ” 7S

Ein Wochenschneider gesucht Römerberg 13 . 17201

^ Jch suche einen Lehrling mit guter Schulbildung für « ein

Drognen - , Material ' , Färb , und Colonialwarc « '

Geschäft . Louis Schild , Lauggaffe 8 . 14475
Ern Fuhrknecht auf gleich oder Weihnachten gesucht .

Fr . Bücher , Ziegelei in Bierstadt . 16482
HF

*
Ein braver , junger Hausbursche wird in daueind -

Stevung gesucht Langgasse BO . 16309
Em kräfligrr , zuverlässiger Schweizer gegen hohen Lohn

gesucht . Eintritt m 14 Tagen .
Bath ’sche Milchkur - Anstalt . 15433

'

Gesucht eine Jungfer , welche im EL
Bügeln , Stopfen , Maschinennähen und der Be¬
dienung von Damen erfahren ist . Dieselbe mni
französisch sprechen . Meldezeit zwischen 9 % d
10 % Uhr Vormittags . Näh . Exped . 167

"

;
Sch uh - Branche .

Für mein Schnhwaaren - Geschäft suche eine fMitin ,
Berkanferin und ein Lehrmädchen . 81

Angnst ITIlmann .
10 Bahnhofstraße 10 . 179, -c

Einige gute Mäntel arbeit erinnert aesuckt
täglicher Lohn 3 . 50 bis 8 Mk . Aber nur am «
Arbeiterinnen wollen sich melden . Näh . Erv . 170r »

Junge Mädchen können das Kleidermachen in 6 Mo .
uaten gründlich erlernen Louisenstraße 18 , 2 Tr . 14307

Gesucht sofort eine Monotfrau für eine Stunde Moraer .
arbeit Nicolasstraße 20 , 4 Treppen . 17159

Eine Monaifcan gesucht BleichNraße 14 , 3 . Stock . 1716 «
Ein reinliches Monatmädchm oder Frau gesucht Philiopberar -

straße 5 , 1 St . Mg
Ein Auslaufmädchen gesucht . Rah . Exved . 1648z
Jemand zum Wecktragen gesucht Bleichstraße 15a , 17186
Eine Köchin , die auch etwas Hausarbeit übernimmt , wird

gesucht . Räh . Nerothal 14 . 1115g
Ein Mädchen von 14 — 16 Jahren wird zu Kindern gesucht

Gersbergftraße 24 , Parterre . J6857
Ein fleißiges Mädchen wird nach Mainz in ein Wm -

Restaurant zum Spülen auf sogleich gesucht . Räh . Frarkeit .
straße 14 , 1 Stiege . 17007

Ein Dienstmädchen gesucht Bleichstraße 21 , 1 Tr . 17iO6
Ein starkes , braves Dienstmädchen gesucht Echlachibau, .

straße la , 1 Treppe koch . 17125
Ein Mädchen , welches Küchen - und Hausarbeit versteht und

waschen kann , wird gesucht Stiftstraße 14 . 17070 '
Ein zuverlässiges Kindermädchen , welches schon ähnlicbt

Stellen versehen hat , zu nähen versteht und gute ßengtvfit
aufwersen kann , wird zu einem 2jährigen Kinde gesucht . « dH.
Walkmühlstraße 17 . 15944

Ein sauberes , kräftiges Mädchen , welches gut bürgerlich
kochen u . bügeln kann , sof . gesucht MoritzstraßeL6 , Part . 16996

Ein Mädchen auf gleich gesucht Bleichstraße 15a . 17 85
Dienstmädchen auf gleich g sucht Ma - ktstraße 8 . 17196
Ein Mädchen , das alle Hausarbeit versteht und etwas *

kann , wird gesucht Reugasse 15 , Laden . 17208

Stellensnchende jeden Berufs vlacirt schnell
Beuter ’ s Bureau in Dtesberr ,

Reitbahnstraße 25 . 15178
Em zuverlässiger , junger Mann , der schon t»

kaufmännischen Geschäften thätig war und vorzüglich !
Zeugnisse besitzt , wird bei täglich 3stündiger Beschästiguni
gegen Fixum von 180 bis 200 Mk . jährlich gesucht . W
Grabenstraße 12 , Laden . 17160

Personen , die sich anbieten r

Berkanferin ,
perf franz , sprechend , bestens empfohlen , sucht baldigst pass .
Stelle , gleichviel welcher Branche . Off . sub Verkäuferin
an die Exped . d . Bl . erbeten . 170 ! 2

Eine tüchtige Verkäuferin lisr . ) , welche mehrere Jahre in
größeren Mode « und Weijwaaren - Geschäften thätig war , auch
nvt Landkundschaft umzumhen weiß und gute Zeugnisse besitzt ,
sucht Stelle gleichviel welcher Branche . Räb . Exoed . 16771

Eine geübte Schneiderin ewpfi hlt sich in und außer dem
Hause . Nah . kl . Kirchgasse 1 , 3 Stiegen hoch . 17169

.
Em tüchirgeS , starkes Mädqen wünscht noch einige Kund n

im Waschen und Putzen . Näh . Nerostraße 24 , Hintech . 17218
Em gebildetes Fräulein , m allen weiblichen Handarbeiten

pariert , sucht passende Be chäftigung . Räh . Exp -d . 16785
Monatfielle gesucht . Räh . Lehrstraße 12 , Hih . Dchl . 17081
@ tn gebildetes Fräulein , welches im Kochen und allen

ferneren , häuslichen Arbeiten perfect ist , sucht Stelle als Wirch -
schasterin bei einem einzelnen Herrn . Off rlen unter 8 . B .
an die Exped . bis zum 1 . R v mbrr einzueeichen . 17177

E ftme Herrschastsköchin s . Stelle . R . Frankmrterstr . 5 . 17061
8 . Mädchen s. Stelle auf gleich . Näh . Steingvsie 16,1 St . 16870
Em besseres Hausmädchen oder angehende Jungfer mit guter

Empfehlung such . Stelle . Räh . Walramstraße b im Lrden . 17042
Ein ordentliches Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen oder

als Mädchen allem , - üh Steingasie 20 , Hinterh . 16786
Ein Mädchen vom Lande , welches kochen ,

waschen und buaeln kann , sucht Stelle . Auf gute
Behandlung wird gesehen . Räh . Exped . 17174

E -u Mädchen ans gut - r Familie , welches Liebe
zu Kindern hat , sacht Stelle als Hans - oder Kinder -
madchen . Näh . Kapellenstraße I , 1 Stiege . 17175

Em braves , fleißiges Mädchen , das gut bürgerlich kochen
kann und alle Hausarbeit gründlich versteht , sucht sofort
eme Stelle . Näh . Manergafse 15 , DachlogiS . 17187

Em gesetztes Mädchen , welches alle Arbeit verst . , sucht Stelle
als Hausmädchen od . Mädchen allein . N . Faulbrunnenstr . 3 . 17224

fflSnÄ $ enJüt all « Hausarbeit sucht auf gleich Stelle .
Räh . Bet Frau Page , Marktplatz 3 . 17217

anst - Mädchen von auswärts , das bürgl . kochen kann ,mrt gutenZeugn sien f . fcgl . Stelle . Räh . Schachtstr . 5,1 . 17219

L ^ ibwciche , welcher gute Zeugnisse hat und servirenkann , sucht Stelle . Rah . rm „ Rheinischen Hos
"

, Neugasse 5 . 17167

Personen , die gesucht werden :

Kleidermachen und
Zsuschneiden gründlich erlernen Moritzstraße 21 , 4 St . 16017

fö ^ en 6a $ Kleidermachen und Zu -
schnetden gründlich erlernen Taunusstraße 55 , 8 . Stock . 16727

Damen - und Kinderhüte , Capotformen ,
Federn , Bänder und Stoffe , die neuesten

Sachm , sind stets billigst zu haben und wird daS Ansertigen
und Garniren der Hüte geschmackvollst und billigst besorgt .
1716 t Aff . Bott . JVellritzstrosie 80 , Parterre .

Der 8 . Waggon Westerwalder Kartoffeln wird
heute auSgeladiu per Malter 4 Mark 80 Pfg . frei in ' s
Haus . Bestellungen werden angenommen bei
17l65

__________
H . Schmidt , 8 Michelsberg S .

d >tz lab - ug . (Hers ergltr . 10 I . 1 , >63
(» in gmerd . W »nr <ernv » r,tet, - r zu kauf , ael , R . « . 17182

Ein klewes schwarzes Spitzhündchen zu verkaufen
Que n - ade 1 Laden

______________ 16761
Eme gr . Hnudshutte zu kamen grs . Räh . Expeo . 1 ^ 88



ft # * 51

Hliein - aotel >

St . Louis .

Gotha .

Fonn .« rliaer Wald

Don Berkin nach Weimar .

Nürnberg .
Karlsruhe

Manchester .
Manchester .

Cambridge .

Elbing .
Berlin

Bonn ,

Teuchert , Bebt . ,
Messmer , m . Fr .
Grunert , Kfm ,

Finking , Ktm ,
Beckner ,
T chelaar ,
Haasenbrink ,

Hahnstätten
Niederwalluf .

Spie heita .
Idstein .
Idstein .

. Winkel .

Fifs Fr . ,
P iaet Fr ,
Mead , 3 Fris ,

Frankfurt .
Köln .
Köln .

Mühlheim .

Stuttgart .
Köln .Berlin .

Danzig .
Karlsruhe .

Köln .
Mannhe <m .

Dreed n .
Frankfurt .

Wien .
Köln
Lahr .

Mexico .

Bafee “ «
Oranienstein .

Adlers

Mettenleiter , Kfm .,
Voss . Kfm .,
gabnweiler , Ktm, ,
yiicaer , Kfm „
Müller , Ktm .,
Tillmann . Ktm .|
Bach , <
Lieb echt , Kfm ,
Deiner , Kfm . ,

Kirschner , Kfm ,
Maurer , m . Fr . ,
Vogel , Kfm .,
Sellerie ?, Ingen .,

Hotel „ Sun
Scheuern ,

Müller , Philipp ,
Schnatz , Jacob ,
D - xheimer . Sabine ,
Qu nt , Louise ,
Quint , Johannette ,
Winkelbach , Jul .us ,

Ludwigshafen .
Amsterdam .

Mastricht .

feine bunten Farben kleidet .

Keine der vielen Erinnerungsstätten aber rührt uns so sehr , als da ,

SchillerhanS . ES war sein Eigenthum , das er sich für die zuletzt

mühsam zusammengespalten 2000 Thaler erwarb . Aber welch ' bescheidenes

Stirn ’ Die Thüren sind so niedrig , daß er von keiner Stube in die andere

hat treten können , ohne sich zu bücken . Die Möbel sind dürftig - viel -

Licht ist dies Wort noch nicht scharf genug ; mit dem Bett , in welchem

er starb , würde sich heute kein Dienstbote eines bürgerlichen Hanse « begnügen .

Kbet wie wohl wird Einem , wenn man diese Räume durchwandert .

Man fühlt sich dem Geiste näher , der hier wirkte . Weimar ist daS Pompeji

des deutschen goldenen Zeitalters .

Modernes L . ben aber sucht man hier vergebens . Unter den Spazier -

aangetn begegnet man nur Männern mit weißem Haar und grauem Barte ,

ihre Damen begleitend . Manche distinguirte Angesichter , sehr vornehm .

Vornehmheit scheint hier die Regel zu sein . Aber männliche Jugend findet

man hier nicht . In dem kleinen Theater , daS Goethe in seiner Zeit zur

ersten Bühne Deutschlands umschuf , ficht man fast nur gealterte Herren

mit ihren Damen und — zwanzig Damen kommen auf jeden Herrn .

Seit ich zuletzt hier war , sind Goethes Enkel gestorben , und

sowohl
'
sein Haus am Mailt wie sein Gartenhaus stehen jetzt dem

Publikum offen . Durch besonderes Entgegenkommen wurde mir außerdem

auch das Goethe -Archiv geöffnet . In dem kleinen Hause im Parke lebt

bie Erinnerung an den unsterblichen Jüngling , den Sonnengott , den

Himmelstürmer ; - in dem großen Hause in der Stadt lebt das Andenken

an den große » weltumfassenden Geist , den Naturwissenschaftler , Kunst¬

liebhaber Sammler , Maler , Dichter und Forscher in einer Person :

Europas centrales Genie . Je mehr man von der Welt gesehen , je tiefer

man sich in bie - Geschichte versenkt hat , desto größer wird es Einem

erscheinen was hier geschehen ist . Aehnliches ist seit den glorreichen Tagen

be8 15 Jahihunberts in Italien nicht geschehen , und jeben Tag mutz man

größere Bewunderung für einen Mann empfinden - für Carl August .

Kein Herrscher in der Welt hat mehr für ' s Genie gethan , wie er .

ms 18 jähriger Knabe fühlt er , was Goethe ist , und er fesselt ihn an sich.

Ebenso die großen Männer Herder , Wieland , Schiller . Ein kriegerischer

unb thätiger Mann , wie er war , mit heftiger Sinnlichkeit , ahnte er dunkel ,

büß er sich ewige Ehre sichern würde , wenn er diesen Männern ein Aus -

I kommen unb Freiheit gewähre .

Was wohl geschähe , wenn Goethe heute seine „ Stella " geschrieben !

Wo in Deutschland fände er einen Verleger ? Unb wie würbe es Schiller

ergehen , wenn er wie durch ein Wunder heute einen Verleger für seine

Räuber " gefunden - welcher vornehme Mann im ganzen Reiche würde

diesen Communarden eines Blickes würdigen , geschweige ihm die helfende

I Hand reichen ! c
I Nein , Carl August war ein Mann , der das Herz auf der rechten

I Stelle hatte .
Weimar ist eine Stätte der Erinnerung , wo man unwillkürlich seine

Stimme dämpft . Nirgends herrscht hier auch nur der geringste Lärm ;

I selten ober nie rollt ein Wagen durch bie tiefe Stille ber Straßen . Das

: letzte Lebenszeichen ber Stadt war , baß Liszt hier wohnte . Im klebrigen :

i Hier wohnte Goethe , hier wohnte Schiller , hier wohnte Herder , hier wohnte

, Wieland . . . » nd auf dem kleinen Marktplatz stehen ihre Statnen in

> I 8mce mit Nogelschaare » auf ihrem Haupte ."

Bender , Kfm .,
Kühne , Kfm . ,

Elation l

Oppenheim , Kfm . ,
Königsberg , Kfm .,
Spengler , Kfm .,
Steindeckor . Kfm ,
Ochsenhirth , Kfm ., !
Kcorr , Kfm .,
Wartensieben , Kfm ,

Dann Kfm .
Bernstein , Kfm . ,
Wolf , Ktm .,
Kohl , Kfm .,

G,,rg Branbe » , ber sich gegenwärtig in Bremen bei Arthur

Fiiger , dem berühmten Maler unb Dichter der Dramen „Die Hexe
" und

„Von Gottes Gnaden "
, aufhält , hat kürzlich eine Reife von Berlin nach

Weimar gemacht und darüber einen intereffanten Bericht an das von ihm

mitbegründete Kopenhagener Blatt „Politiken
" gesandt , dem wir Folgendes

entnehmen :

„Der , welcher Ang ' in Auge stehen will mit dem Geiste des modernen

Deutschlands , muß an einem Sonntag Vormittag sich nach dem »Zeug¬

haus e" in Berlin begeben . Während Berlins so reiche und meisterlich

geordnete Kunstsammlungen verhältnihmäßig wenig besucht werden , ist im

„ Zeughause " ein Gedränge , daß man sich fast keinen Weg zu bahnen ver¬

mag . gn der Ausstellung der Olympia -Alterthümer bemerkte ich keinen

Besucher ; vor Velar guez
'

„ General " und Rembrandt ' - „ Daniel " steht ab

nnd zu ein gedankenlos starrender Beschauer still , aber im Arsenal , wo

Angenommene Fremde .

( Wiesb . Bade -Blatt vom 26 . October 1887 .)

Hotel Vielerlei
Cyrian , s r . , Gotha .
Koch , Frl . m . Gesellschafterin ,

Gotha .

Frankfurt
Solingen .

Mannheim .
Lübeck .

Weint eim .
Köln .

Berlin .
Köln .

Plauen .

Vier lahrenelteni
Connel , Frl . m . Bad ., England .

Mai * er bad t
Thaulon , Dr . med . m . Kam . u . Bd .,

Norwegen .

Dr . Kempner ’ i
Angenkllnilu

Burkart , Büdesheim .
Nomeahofi

Wildher , m Fam .,
Fey , Kfm . m Fr .,
Maurer , Kfm .,

Stere ,i
Specht , Fr .,

Hotel Weieei
Dinkelsbühler , Kfm ., Nürnberg ,

le PriviathBoiemi
Pension Internationale :

Esssr , Fr . tiutsaea ., Butzweiler .
Esser , 2 Frls , Butzweiler .

Kheinstrasse 7 :

Cyrian ,
Hotel Vogel i

offtcirt b ^ gstwE H j viehoever
’ s Filiale ,

) 614l

6ine neue Sendung 1 ® » 7 er

Importirte Havana - Cigarren

»ine ausgezeichnete Habaua -AnssÄnst - Cigarre

Stück 5 .50 Mk . Proben ä Stück 6 Pf . werden ab -

per
100

Web - ra » sfe * » . 16801

Ritter ’ » Hotel garet ,
Mainz .

Alleegaal i

Müller ,
Frankfurt .

BUree i

Munk , Dr . mtd . m . Fr ., Holland .

v, Pardon , Kiel .

Ceetral - Hoteli

Lau ,
Frankfurt

Teeeee -Hotel l
Conrads , Bent ., Aachen .
Keller Ktm m . Fr , El erfeid .
Poilnitz , Fabrikbes ., Münster .
Breuer , Gutsbes . m . Tochter ,

Bergheim .

« xpedMo » : 99,
_________________

& eite 583
_

----
। rsesengroßk Figuren von Deutschland und Preußen Schwert und Schild

V erheben , wo eroberte Fahnen in großen Gruppen hängen too eroberte

Kanonen Hundertweise und eroberte Gewehre tausendweise fiehm . wo

endlich Abbildungen der Schlachtfelder und Festungen dem patriotischen

Betrachter die hartnäckigen Kämpfe und gewonnenen Schlachten anschaulich

vor ' S Auge führen — dort drängen sich dichte Schauren hinein und

gebrauchen ihre Ellbogen , um nach vorn zu kommen und Alles genau zu

sehen - und die Blicke leuchten von Theilnahme , von einem glühende »

Interesse . . . Hier find große Gemälde , welche die Triumphe des Kaisers

verherrlichen , Büsten in übernatürlicher Größe von Feldherren und Mar¬

schällen auS der Zett des großen Friedrich bis jetzt , sogar Abbildungen

von den Riesengardisten des alte » Friedrich Wilhelm - kurz gesagt : ® tet

schlägt daS preußische Her , in dem große » deutschen Rerche .

Bon Berlin nach Weimar — das heißt : von dem jetzigen nach dem

vormalige » Deutschland , vom Leben zur Erinnerung , vom Lärm zum

Frieden . Selbst wenn man hier früher gewesen ist , empfängt man immer

i wieder k-ättige Eindrücke . Man erlebt jene Tage im Geiste wieder . Durch

diese niedrige Thür mußte Goethe gehen , als er Wieland zuerst vor -

flefteHt wurde . Durch diese enge Gasse ging Goethe täglich von fernem

Hanfe zum herzoglich m Schlosse . Hier ist sein berühmtes Gartenhaus ,

schön belegen unter mächtigen Bäumen , deren Laub der Herbst nun in



Kahrterr - Ulane .
Kasssuifch « Sis « « hahrr .

Ankunft in Wiesbaden :

* Nm 619Safte !, t Verbindung nach Loden. Ankunft in Niedernhausen :
* N'or von Saflel . f Verbindung von Soden .

Ankunft in Limburg :
933 112 455 g28

22 .

Königliches Ttanoesnint .

Donnerstag
27 . Oktober 1887 ,

9 .60 - 9.65
16 . 10 - 16 .14
20 .31 — 20 .36
16 .69 - 16 .74

4 .16 - 4.20

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

83 1Q4S gs « 71

Limburg - Frankfurt .
Abfahrt von Limburg : '

Wechsel .
Amsterdam 168 .75 - 70 - 75 br .
London 20 .375 bz.
Paris 80 .40 dz.
Men 162 .45 bz .
Frankfurter Bank -DiSconto 3 °/».
Reichsbank -Discouto 3 % .

Wiesbadener Tagblatt

Ro . 251 .

Sdjföfytt tiott ( tYobitb .) :
711 1052 1218» 233 446» 613 718* »

. I ? °nnt °gS bis Niedernhausen ).» Nur bis Höchst. • • Nur bis Niedernhausen.

lUf 231* giß MS* 411+ K25
55 ? * 730f g48f 10 6 f

Geboren . Am 20 . Oct . : Ein unehel . S . N Frans Earl — Am
Oct . : Dem Restaurateur Carl Kraft e S N Carl Leinrllb

‘
hV; Är HerrschafiSkutscher Michael Scheller von Roethge «,

er ' utä Eaiharine Schmitz von Geislar ,® onni brchüh . dahier . — Der Schuhmacher Jacob Wäali von
Hochheim , wohnh . dahier , und Anna © liefert von Hochheim , wohnh . dahier .

Gestorben . Am 24 . Oct . : Catharine , geb . Luf ? Ehefrau des Brief¬
trägers a . D . Conrad Wittnich , alt 72 I . 11 M . 27 T .

Ankunft in Frankfurt ( Fghrth .)
642» 737* * 1028 16 26» 4A 6Ä . M
* Nur von Höchst. •> Nur von Med-nuyasssN.

Auszug aus den Civilstauds -Register «
der Stadt Wiesbaden .

Course .

Frankfurt , den 25 . October 1887 .
Geld .

Holl . Silbergeld Mk .
Dukaten . . . .
20 Frcs .-Siückr .
Sovereigns . . .
Jmveriales . . .
Dollars in Gold „

% Ä ?
*
Ä/ °

4^ 540 +
7I **

Ä £ °i . » 1121 1222 *

642f 741 + 95 1010 *

Fremden - Führer ,
H « nigl . Schanspiele . Abends 6 ' / - Uhr : „ Der Freischütz “

Mtoke7
*
ii^ 2Meab « df “ ' Nachmittags 4u . Abends 8 ühr : Concert .

™ a (neue Colonnade ) . Geöffnet :
sa — CV0,n .

8 ühr Morgens bis 7 ühr Abends .
? e * ( iB Museum ) .® e

_
ö^? et

.
’ ^ agheh (aut Ausnahme Samstags ) voa 11 — 1 undvon ti— 4 tinr ,

( WühelmstraBBe ) . Geöffnet : Sonntags von
2 - 6 ühr3 2 - 4 ühr ’ Montag81 ^ wocha und Freitags von

Blbiioehek fle , Ai4eWh
^ tmlivei .ela (li Geöffnet : Mittwochsvon 8 — 5 Uhr nnd Samstags von 10 — 12 Uhr"

eschIos ?en
^ E " Während der Wintermonate

e ” s,i ® 8 * Markt ) . Castellan im Schloss .8 , ,Nt (Bhemstrasse 19 , Schützenhofstrasse 8 und Mittel -
K üVMdT C ° 10BDade ) - 6eÖffn8t von Vühr mS’

S
Sial '

ÄengeXetSiSie“ ‘ A,Et (Feinstrasse 19 ) ist ununter -

KSster wohct in der Kirche .
Hathol . STan -kirrh ™ ( ^ hrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .

/ iw ; k , (Louisenstrasse ) . Den ganzen Tas geöffnet’ » ' “ “ >■ Tlelleh . «VfiseJS S
LLL SS7ÄÄ « «b «. A w « h .

™

« rieehisehe KapeUe . Geöfe ^ H^ 16116' £ ° hnt ° ^ enan .
» » tritt der Dämmerung . LelL '

wobnI
°

n
° eLa ^ ° b b,s zl ” >

Vereins -Nachrichten .
Wesöade « . Vormittags von 8 - 12 und Nachmittags

Gewerbliche Fachschule ; Vormittags von 10 - 12 Uhr :

ÄffiSÄ - w8 - 10 “ e, :

^ EutschkatyoNsche ( freireligiöse ) Kemeiude . Abends 8 Uhr : Vottraades Herrn Predigers Albrecht im . Hotel Victoria " .
“

KSetn - & tzaunns - KluS . Abends 8 + Uhr : Versamnüuua
T » » « u - . Kl » S Me - Sabe « . Abends 9 Uhr : Versammlung
Turnverein . Abends von 8 - 10 Uhr : Kürturnen ; 9 Uhr : Gesangprobe

Abends 8 */ » Uhr : Megmwrnen .

öttS - r .Rs ^ Äbmds- Prob ^ W ; ^ turnerschule und Kürturnen .
ritver -Aeretu . Abends 8 */i Ühr : Probe .
Kesangverein „ ßichenzweig " . Abends : Probe .
MSnnergelaugverern „ SüngerkuS " . Abends 9 Uhr : Probe .Mttbadeuer SSnger - ßluS . Abends 9 Uhr : Probe

„ Lilds " . M .md8 9 Uhr : Probe .
e« , ^ ? " ein

^ ,Herma « ia - Alremannia " . Abends 9 Uhr : GesanavrobeMtesSadener Wikittr - Ierei » . Abends 9 Uhr : Gesangprobe
’
gle KibNotheL des HolüsSikdungs - Iereins , Schulberg 12 ist aeöftnet

Samstags von 1 - 3 Uhr und Sonntags von 10 — 1 Uhr .
" 8

* 30 * w « En - t

S <
%rfnbfÄSeT *ai8ff *’ ® k KE - nürzte wohnen Friedrichsttaße 41

TaunuSbahn .
Abfahrt von Wiesbaden :

Termine .

m Vormittags 9 Uhr :
f ' ° etUnil 6011 0blIt

$ Drmittofl | a9Û U &r ^ imetftrC6e

Versteigerung von Mobilien : c im »Saalbau Nerothal "
. ( S . heut . U .)m . . . Vormittags 11 Mrr

Do7L ? ChaL Kehrichtlagerplatze an der

917 1153 347 8 »
Richtung Frankfurt ' Limburg .

Rheiubah « .
Abfahrt von Wierbadrn : | Ankunft in Wiesbaden :

7%FoJ032 1058 1257 517 724* 9I5 105 « H54 * M 55475 835* 656* 75t 919Kur bis MdeShkisi . ; » zzu, von RLd-SH-lm.

RtrherwaldSaHrre « .

S8oa9RÜ ^ Kh ' im bergauf : 8»°, 9 , 9« , 1020 , u , n « 1220 , 120
9202 lo8^ (FÄeÄe c ® Nattonal - Deukmal ) : 8 «
« > 10 , 1049 , 1120 , 12 , 1240 , 140, 220, g , g40 420.

ScaWtzmamrsHausers bergauf : 9 , 10W , 1140 , 1235 , IIS , 2 3 340

Iv ^ . lÄ 91 ° '

* Die Barometcrangaben sind auf 0 ° C . redncirr .

m Eilwagerr .
9t5 ™̂ Schmalbach und Zollhaus ( Personen° uch n ° ch Hchn und Wehen ) ; Abends 620 nach Schwalbach , Hahnund Wchen . — Ankunft : Morgens M von Weben Moraeus

8 -o von Schwalbach , Abends 4so von Zollhaus und Schwalbach .

Meldebücher des Thierfchntzvereins
liegen offen bei den Herren Tabakhändler Roth , Ecke der Wilhelm - und

Mwelsb ^ s
, KranMlatz 4 , Kaufmann Koch , Ecke d-I

MtchelsbergS , und Buchhändler Schellenberg , Oranienstraße 1 .

Hessische « « dwigStzah » .
Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

16f
=J V bon Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden '

:5So 7 <0 115 35 635 | 76 101 1289 489 859
Richtung Niedernhausen - Limburg .

Abfahrt bou Niedernhausen :
829 127 Zsi 725

1887 . 25 . October .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Barometer * ( AMtmetrr ) .
Tyermometer (Celsius ) . .
Dunstspaunung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Moe .)

Windrichtung » . Windstärke

Allgemeine Himmelsanflcht .
Regerchöhe (Millimeter )

752 6
+ 35

4 .4
75

N .W .
s. schwach ,

bedeckt .

757,1
+ 7,1

8,4
46

N .
mäßig ,

thw . Hefter .

7620
4 - 0,7

29
59
N .

schwach .
Völl . Hefter .

-
757T

'

4 -3.0
3,6
60
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PsefsNZN , dis stch EÄietsur

Verkäuferinnen div . Bmrchrn empfiehlt Bitter ’ s Bur . 17267 I

Eme perf . Kleideimache : in empf . sich den geehrten Herrschaften
sowohl im U » arbeiten von DsmsK - und Kinderkleider « wie

in neuer Arbeit außer dem Hause . Räh Exped . 17183

Eine Büglerin sucht Beschäftigung . N . Adlerstr . 10 , II . 17272

Ein junges , anständiges Mädchen , das auch im Nähen geübt
ist , wünscht den Tag über Beschäftigung in einem besseren i

Haushalt . Räh . Hcllmundstraße 33 , Parterre . 17249

® iue reittl . Fra « sucht für Nachmittags Beschäftig ,

durch Stern ’# Bureau , Nerostraste 10 . 17201

Gmpsehle Harrshälteriuue « jeder Branche .

Bmeai „ Germaui « "
, Häfnergasse 6 . 17265

Stelle « suche « ein IG führ . Mädchen , m allen Haus »

liches Arbeiten gut augelerut , und ein solches von
iS Jahren , welches serViren f ann . und zu alle « Häusl .
Arbeitsu willig ist , durch Frau SoLux , Hochstätte 6 . 17112

Zimmer - u . Hausmädchen f Stellen . R . Metzgerg . 14 . 17231

Ein 17jähriges Mädchen , welches Nähen gelernt , sucht auf
sogleich Stelle als Hausmädchen oder in einer kleinen Familie
als Mrdchen allein . Räh . Räderstraße 41 , 1 . Stock . 17199

Ein anständiges Mädchen mit guten Zeugnissen lucht Stelle
als Haus - oder Z mmermävchen . Näh . Wörthstraß ?

' 6 , P . 17200
Ein junges Mädchen sucht Stelle bei Kindern . Näh . Wellntz -

straße 46 im Hinterhaus , Parterre links . 17238

Weißzeugbeschließenn empfiehlt Bitter ’ # Bureau . 17267
Ein anst . Mädchen , welches feinbürgerlich kochen kann und

gute Zeugnisse hat , sucht Stelle . Näh . Goidgasse 9 , 2 Tr . 17284
Ein j . , kräst . Mädchen , in aller Hausarbeit bewandert , sucht

Stelle ; dieselbe geht auch z - Kindern . N . Metzgerg . 14 . 172 * 1

ÜA & ünAl * Em gebildetes MLdche « sucht Stells hier oder

Ks . SL8 ' ^ TM > i8 » ^ BSMMSLL . attswärts als Stütze der Hausfrau oder Lemwaud -

sin iunaer Wit ' wer , 34 Jahre alt , von angenehmem Aeußrrn befchli - fieri » . Näh . Exped .

nt ) sgndem Betragen Schuhmacher mit eigenem Geschäft und I Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann , gute ^ euqmfse

Älr eoLNgetifch , Vater von 3 Kindern im Alter von 10 , 6 besitzt Hausarbeit übermmmt , suckt Stelle in klernem Haus -

,nid 2 Jahren , wünscht sich mit einem häuslichen , fleißigen halt . Näheres Rerostraße 16 rm Laden . ,7Ä239
«Käbcbeit im Alter von 3t ?— 35 Jahren und einem Vermögen Eia Mädchen aus guter FamUre , welches m allen häu, -

^ m q — 4O3O Mk . zu vecheirathen . Derselbe beabsichtigt ein lichen wie in werblichen Handarbeiten gewandt ist und servrren

Lubwaarenlager anzuleaen . Kinderlose Wittwen nicht aus - kann , sucht Stelle als feineres Hausmädchen oder zu größeren

geschlossen . Gefällige ernstgemeinte Offerten unter der Chiffre I Kindern . Näh . NöderstraM 3 Li . . 7 .̂ 5 ,

H 5000 an die Expedition di ' sts Blattes erdeten . Ein anständiges , ruhiges Mädchen , welches auch m der

Be
'
rschwiea >' -b . it ist Ehrensache . 17287 Krankenpflege Bescheid writz , sucht Stelle als Mädchen allem

!--------- ------------------------------- । in ruhiaer Familie . Räh . Bur . „ Fortuna "
, Mauerg . 5 . 172s2

Ein
"

Fräulein gesetzten Alters , welches französisch spricht ,

aut nähen kann , sowie Kenntnisse in jedem Fache besitzt , sucht
Stelle . Räh . in Mainz , Schulstraße 32 , 2 . Stock . 17286

Eine Haushälterin , 48 Jahre alt , die im Koche « ,
.. . । Nähe « und Bügel « erfahren ist , lüngere Jahre i «

Ein uttabh «, gulfitutrter j . Mau « Wunsche mtt einer I
Häuter « war « ud gute Empfehlnugen des . ,

Dame von angenehmem Aeußern und im Alter von 20 bis sucht unter befcheideuezr Ausbrüche « Stelle . Franco -

» w « » *■ l * m s - w * » B - .

ziehuvgen anzuknüpfen . Damen , die hierzu geneigt , werden I Stelle . Näh Hellmundstraße 33 , Parterre . 17274

gebeten ihre Adresse sub A . B . 1000 an die Anttoueen - Tin braves Mädchen mit r4jähr Zeugnissen von abwärts ,
geveren , ry n

v » I 5 b -ssere Stubenmädchen , herrschastl . und femburgnl . Köchin
Expedition von Haasenstein & V » xlvr I

^ cht Stelle d . VSmsr ’ s Bureau , Friedrichstraße 86 . 17285

dahier einzuseaden . Strengste Diseretiou wird zu - i Herrschaften erhalten das beste Dierrstperfona ? durch

gesichert . ( H . 65598 ) 35 durch Wiatörmeyer , Häfnergasse 15 . 17256

Em Memmt donnerndes Hoch soll tatzren von der Samgaffs I
s ™ • tt 172R1

bis in die Gärtnerei in der Parkstraße unserem Freund Machenf . ^ utelarbeüges . Schwalbachers ^ 3l , Hth . IT ' 17281

Ferdinand zu seinem heutigen 21 . Geburtstage . I KO Em Maochrv zum Ep ^ ' » ge ^ cht rm

Lkerdittattd soll leben I „ Hotel Schutzenyof . 1 " 8V

Sein LÄchen daneben , 17242 l Gesucht Köchimic « , Zimmermädchen ,u “ I ' I
angetzr « de Jungfer « , 1 Rindergartner, « ,

fra » z . Bouue , Mädch -n für allein , Hotelzimmermädchen ,

Kaffeeköchin und Küchenmädchen durch das

BrrrsE „ Gsrmauia "
, Hsfuergaffe 5 . 1 - 265

vt • • i • eine perfecte , für mit nach dem Süden während
IkvCIllIl , des Winters , eine tüchtige Küchenhaushälterin ,

1 Kammer jur gfer für nach England . 1 Kafsieköchm und tüch¬
tige , starke Mädcken jür Küchen - und Hausarbeit sucht

Bitter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 17267

Tine feinbrql . Köchin alL Mädchen allein , Krankhnts halber ,

sofort gesucht d . GrBnberg ’ s B . , Schulgasse 5 , L . 17263

Gr ficht 1 Mädchen bei 2 alte Leeste Hellmundstr . 33 , P . 17273

Gesucht gege « Kode « Loh « Mädchen , weiche bürgerlich
kochen können ^ HauS - mck Mchenmädch . , Kindermädch . u . solche
als Mädchen Mein durch Fran Sehng « Hochstätte 6 . 16818

Ein rein ! . , will . Mädchen gesucht Wellritzstr . 10 , 2 . St . 17226

Junges Mädchen gesucht Weustraße 8 , 1 St . T 228

Gesucht sofort u « d 1 . November über 12 Mädchen

durch Stern ’ » BureKU , Nerostraste 1O . 17260

Ein tüchtiges Mädchen für Hausarbeit gesucht
Schwalbacherstraße 47 , BarNrre . 17229

Gi « ordentliches Mädchen mit gute » Zeuguiffe «

gefttcht Oranieustraste 14 , Parterre . 17 £79

Ein Dienstmädchen gesucht Walramstraße 19 im Laden . 17244

Kellnerin sucht Grünberg ’ s Bur . , Schulgasse 5 . 17262

Gesucht werden durch Miiller ’ s Bureau ,

Friedrichstraße 34 , 4 tüchtige KeAusrittue «

« ach auswärts . ,
17253

Ein tüchtiges Mädchen als solcher allem nach Mamz gegen

gutes Salair ges . d . Grttnberg ’ s B ., Schulg . 5 , L . 17263

Em tüchtiger Bauschreiuer (Bankarbeiter ) gesucht Bleich¬

straße 20 , Hinterhaus . 17248

Guter Wocheuschrreider gesucht Langgasse 13 . 17250

Herrschaftsdiener sucht Bitter ’ * Bureau . 17267

1 Schweizer s . sof . A . Eichhorn , Schwalbacherstr . 55 . 17255

I . Hsnsbursche s . Grünberg ’ s Bur . , Schulz . 5 . 17262

Ein Hausbmsche sofort gesucht Blerchstraße 15 , Laden . 17278

(Fortsetzung tn der 2 . BeUaae . r

Ein Fästcheu dabei ,
Hoch leben sie alle Drei .

Seine Freunde : R . 6 M G . F . R E . H . F . K . A . F .

E n Bett und ein LvirthSsch - lS zu verk . Römerberg 6 . 17184
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Weöer den Hinfluß des Wondes auf das Wetter ,

Line fein gebildete Engländerin off ernt englische Corr -
vsxf « Lion geaen freien Mit -agstifch . fltef . Offerten sub
A . 8 . « 4 postlagernd Wiesbaden . 17198

Sehr gangbares Geschäft , welches nachweislich einen
großen Gewinn bringt , für Herren und Damen leicht zu
führen , ist FaMilienverhältniffe halber für 30C0 Mk . sogleich
zu verkaufen . Off . unter „ Lohnend “ an die Txp , 172 - 6

Wer ? 1,247

gibt 1OOO Mk . gegen dreifache Sicherheit und gute Zinsen ans
kurze Zeit . Offerten unter K . So . 100O besorgt die Exped .

4 — 5000 Mk . werden gesucht zu 5 ° /o . Offerten unter
1 ^. F . 86 an die Exped . erbeten . 17254

Todes - Urrzeige ^

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche
Nachricht , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat ,
unsere üebe Frau , Schwester und Tante ,

Katharina Wittnich
, geb . Luft ,

durch einen plötzlichen Tod in ein besseres Jenseits zu
g sich zu rufen .

| Um stille Theilnahme bitten
Die trauerude « Hiuterbliedeus « .

| Die Beerdigung findet heute Donnerstag den
I 27 . Oktober Nachmittags 3 ' /- Uhr vom Sterbehause ,
I Albrechtstraße 19 , aus statt . 17170

Bortrag des Herrn And . Kalö im Curhause .

Das Volk , so ungefähr führte der berühmte Gelehrte aus du
stets an den Einfluß des Mondes auf das Wetter geglaubt .

'
Di

Wissenschaft stand lange Zeit diesem Glauben fern , man machte nur
lokale Einflüsse geltend . Erst in neuerer Zeit fing man an , die
Beobachtungen auf ausgebreitetere Zonen auszudehnen ; erst die neuere
Zeit hat die Wissenschaft des Wetters , die Meteorologie , begründet
die wie kaum eine zweite in ' s praktische Leben eingreift und die
weitesten Kreise interessirt . Man entdeckte , daß zwei große Luft¬
strömungen unserem Wetter zu Grunde liegen : 1) Der sogenannte
äquatoriale oder warme Luftstrom ; 2 ) der kalte oder Polarstroui
Ersterer kommt vom Aequator her und steigt , wie jede erwärmte Lust , yt
die Höhe , bis er allmählich , je mehr er sich de « Polen nähert , erkaltet und
demgemäß wieder sinkt . Der Polarstrom , von den Polen kommend , dringt
gegen den Aequator vor und verdrängt dort den steigenden warmen Luftftroui .
Er bewegt sich, weil er kalt und demgemäß schwerer ist , in tieferen Regionen
bis er , allmählich erwärmt , wieder zu steigen beginnt . Diese zwei großen
Luftbewegungen , auch Passat - und Antipassatwinde genannt , erneuern sich
mit Regelmäßigkeit . Durch das Zusammentreffen beider — gewöhnlich >n
unseren Breitengraden — entsteht stürmisches Wetter . Der Wassergehalt ,
der als Dunst in der Lust enthalten ist , schlägt sich dann als Regen rch

'

Schnee , Hagel : c. nieder .
Die Einwirkung von Sonne und Mond ist in den äquatorialen

Gegenden darum eine stärkere , weil diese Gestirne dort im Zenith stchen.
An gewiffen Tagen , die man die kritischen nennen kann , sind diese Ein¬
wirkungen ganz besonders starke . An diesen Tagen steigt die Aequaiorial -
Strömung der Luft mit vermehrter Geschwindigkeit in die Höhe . Diese
krüischen Tage sind von 5 Factoren , den sogenannten Fluthfactoren , bedingt :

1) Wenn der Mond in der größten Erdnähe steht .
2 ) Wenn der Mond dem Aequator am nächsten steht (sogenannte

Aequatorialstellung ) .
3) und 4 ) Wenn dieselben Fälle bei der Sonne eintreten .
5 ) Wenn beide Gestirne vereint

'
wirken : Neumond — Vollmond

Kortfetzumg te der 2 . Beilage .)

Gefache :
Tin älteres , kinderloses Ehepaar sucht per 1 . April 1888

eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche rc . , am liebsten im ersten
Stock . Off . unt . , - Wohrmrig " m . Preisang . an d . Exp . erb . 17225

Ein Herr s . zum 1 . Noa . 1 möbl . Zimmer mit Kaffee im Preise
von 8 — 10 Mk . Off . sub L . W . 14 an die Exp . erdeten . 17222

Angebote :

Ad elhaidstraße 23 , II , möbl . Salon , Schlafzimmer , Kammer
und Küche zu vermiethen . 17173

Adlerstratze 1 (nahe der Langgassc )
eine Wohnung ( neu heraerichtet ) von 2 Zimmern und Küche

nebst Zubehör auf sofort oder 1 . Januar zu v . rmietben .
Näh . Seitenbau links . 17210

Bleichstraste 9,2 St . l . , ein gutmöbl . Zimmer zu verm . 14492
Bleichstraste 9 , 2 St . l . , gut mödl . Mansarde zu verm . 14 ' 59
Morrtzstratze 46 , Hth . . ein unmöbl . Zimmer zu verm . 17246
W ^ bergasse 11 , 3 . Stock , kleine Wohnung , 3 Zimmer und

Zubehör , per 1 . Januar 1888 zu vermiethen . 17181
Freundliche Zimmer mit Pension zu vm . Frankfurterstr . 12 . 17213

festr behaglich möblirte Zimmer z « vermiethen
Strftstraste 4 , 1 . Et . 17191

ffimf . möbl . kl . Zimmer zu verm . Rheinstraße 58 , Froutsp . 17261
Em anstandlges F äukin , welches hier in ein Geschäft geht ,kann Wohnung und Pension per Monat zu 40 Mk . erhalten .

Nah Exped . 172k 6
Rerosrraße 21 ist ein kl . Keller , für Wein - oder Bierlager ae -

ergnet , zu vermrethen . MH . Taunusftraße 8 , Part . 17178
r . Arbeiter erh . Kost u . Logrs Webergasie 44 , H . , 3 St . 16869

(Entsetzung st, der 2 . Beilage .)

— Verfinsterung .
Jeder dieser Fluthfactoren für sich hat einen großen Einfluß auf dar

Wetter . Treffen mehrere zusammen , so kann das nur die Wirkung er¬
höhen . Diese Fluthfactoren lassen sich natürlich genau Vorherbestimmen .
An diesen vorherzusagenden kritischen Tagen finden also starke meteoro¬
logische Veränderungen statt . Für . das praktische Leben lassen sich diese
Vorausberechnungen leider nur wenig verwerthen . Für den Landman «
haben sie im Winter , wo seine Feldarbeit ruht , gar keine Bedeutung . I «
Sommer wirken aber noch andere , locale Factoren , spcciell auf die
Gewitterbildung , ein . Höchstens können die Kohlengruben , denen an den
kritischen Tagen ein erhöhtes Hervorströmen giftiger Grubengase und
schlagender Wetter bevorsteht , Nutzen aus diesen neuesten Errungenschaften
der Wetterkunde ziehen .

Tas Zusammentreffen all ' dieser Factoren vollzieht sich
ungefähr alle 10,500 Jahre . ES treten dann gewaltige Regengüsse und
Ueberschwemmungen ein , die die Lebewesen zwingen , die Bergeshöhen auf¬
zusuchen . Zum letzten Male war das ca . 4000 vor Christus der

Fall und die Erinnerung daran lebt noch als Siutfluth (oder Sündfluthj
bei allen Völkern und Rassen der Erde fort .

Wir haben den anregenden Vortrag des berühmten Forschers natürlich
hier nur in den gröbsten Umrissen wiedergeben können . Der Vortrageude
sprach populär und verständlich für das große , gebildete Publikum , das
denn auch zahlreich vertreten war , und würzte die gelehrte Kost durch
allerlei interessante Einzelheiten . Er wehrte sich auch im Laufe des Abend ?

gegen die Unterstellung , als ob er den größten Sturm unseres Jahrhunderts ,
den sogen . Saxbigale , für den vergangenen 16 . October vorausprophezeit
hätte . Dieser Tag war uur einer von den gewöhnlichen kritischen Tage «
des Jahres . Er wies an Beispielen , die er aus ganz Europa anführte ,
nach , daß an solchen kritischen Tagen wirklich starke , sich durch Gewitter ,
Wärme , Ueberschwemmungen rc . äußernde Bewegungen der Atmosphäre
stattgefunden hätten .

Wir vermögen natürlich nicht zu beurtheilen , ob diese neuen Theorie «,
die von vielen Fachgenossen des Forschers gleich seinen Erdbebentheorie «

angefochten werden , nur Hypothesen sind oder auf wissenschaftlich erprobter
Basis beruhen ; interessant , anregend und einlenchtend , auch für den Laien ,

sind sie auf jeden Fall . R . M .
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Zustand .

* Oesterreich . Die Verhandlungen zwischen der Regierung und den

Czechen wurden heute abgeschlossen . An der kaiserlichen Entschließung icher

die Atittelschulen wird gar nichts geändert ; Zugestandmsie sollen die,Czechen
erhalten bezüglich der Mittelschulen , die nicht in der kaiserlichen Ent¬

schließung vorkommen , wie in Kremster , ferner bezüglich der Gewerbe - |
schulen . Cnltusmimster Gautsch dürfte die Interpellation m der nächsten

Freitag stattfindenden Sitzung beantworten .
♦ Frankreich . Nachdem die Kammer eröffnet worden war , legte

Rouviei , der „ Franks . Zig ." nach , einen Gesetzentwurf , bett , die Conversion
der älteren 4Vsp ! 0centlgen Rente in Zprocenlige feste Rente vor . Kri gs -

minister Ferron deponiite mehrere Projecte , darunter eines über die Ein¬

richtung eines Alpen -Corps , für das die Dringlichkeit votirt wird Spuler
deponirle in Stellvertretung des abwesenden Just Ministers ein Pros et
über die Zusammenlegung der Friedessgerichte . Es wurden sodann fünf

Einzelbertchte über das Budget depontrt . Peytral versprach die Beschleunigung
der Arbeiten des Budget -Ausschusses . Cuneo d 'Ornano beantrage die Er¬

nennung eines Enquete -Ausschusses von 22 Mitgliedern wegen dis Handels
mit Decorativnen und verlangt die Dringlichkeit . Rouvrer bekämpfte die

Dringlichkeit , weil die Sache vor Gericht anhängig sei . Die Kammer
votilte jedoch die Dringlichkeit mit 379 gegen 155 Stimmen , was allgemein
als eine Verurtheilung Wilson ' s angesehen wird . Dian bezeichnet sogar
in radtcalcn Kreisen das Votum der Dringlichkeit de » Antrags Cuneo
d ' Ornano als Uebereilung . Die Kammer wird Donnerstag eine Commission
ernennen , die Bericht darüber erstatten soll , ob Cuneo ' s Antrag auf Er¬

nennung eines Enquete -Ausschusses anzunehmen ist . Man vermuthet , der

* Lebensaana des verstorbenen Vice -Admirals I

D . Fachmann entnehmen wir der „Post " Folgendes : Zu DaMa I

q « iinn 1822 aboien . machte Jachmann seine erste Reise 1839 1844 I

dem der preußischen S -ehandluna gehörigen Schiff Kronprinz nach
c • . »iS prfter ßieutcncitit . 1853 — 54 ouf bei eine uteife I

Westindien und Nordamerika , 1859 wurde er Capltan I
»ach Sud -

1859 — 62 als Commandant der Fregatte „Tbetis an I
E SÄ « S nach Ostasien und China hül . Als Che des

und lieferte am 17 ^ März 1864 der dänischen Flotte das

sss
ber L >i s . « - « mund !Rügens wofür er Contre -Admiral wurde , I

EN 1867 tmrrd ? Jachmann zum Präses des Marine -Ministermms
Jahre 1867 wurde

b
*

föjbert gn dieser für die Ent -

Zeit vergeb er in seiner

H8 Iiack der Wiedererstehung des deutschen Reiches Heer und I

ZmteLreußensan bafSeÄing Als General v . Stosch 1871 zum

^ taiiae -Minister ernannt wurde , trat Jachmann , welcher wahrend desdeutsch - I

französischen Krieges Oberbefehlshaber in der Nordfee gewesen war , tu

bClt
» lieber die vielbesprochene Zahlmeiftcr -Affaire theilt die

Kreuzztq " u A . Folgendes mit : Bekanntlich schwebt seit zwei Jahren ]
nrnfeer » Anrrbl Zahlmeister wegen Verdachts der Bestechung

E Anuahm ? v
'
on Geschenken eine Untersuchung , die . bis jetzt auch noch

ihren Îbfchlnfi erreicht beit . Sic tneifiett berfelben finb fchon frei '

gesprochen , oder die Untersuchung über dieselben ist eingestellt worden . doch ■

ftnb auch die Vermtbeilunaen , besonders zweier Zahlmeister in Görlitz

und Härter in die Oeffentlichkeit gelangt . Zuerst waren dieselben frei -

gesprochen worden , weil die Anklage in Menage -Angelegenheiten erfolgt war ,

die Zahlmeister aber von der Verwaltung d " selb n bekanntlich ausge -

schl- ffen sind , und diese nur im Auftrage der betreffenden Bataillons -

Commandenre bearbeiten . Der Kriegsminister hat e gegen - diese UtthLile

die Aggravation eingelegt und das General -Anditortat hm in zw .iter

Instandunter dem 15 . April d . I . die Zahlmeister zu Zuchthaus bezw .

WWWro ernte « . , »

Mainz betrchwd , wird der . F - Is . Ztg .
" gemeldtt . dab vorerst 42 Ainmnm ,

darunter eine Anzahl Schweizer , in daffelde ausgenommen werden ^
n

den nächsten acht Tagen werden sich die Alumnen geistlichen Exercitien zu

unterziehen haben , während die Hörsäle in dem Seminar erst nach dem

1. November geöffnet werden .
* Bei der Lemberger Kreditbank wurden bisher zu Gunsten der

Posener polnischen Rettungibank 103 Actien subscribirt und 29,000 Mk .

WxyeSMv » ! Ms «
______ . ... — Z ---- —

---
; LL ÄXÄXVSÄÄ

Kurze KyromK . SMab »
“
b St k Qi 'Lg,. tücir eine

* Me die Nat .-Ztg
" erfährt , werden,Vorbereitungen getroffen , um Andgetpoffen genehmigt haben wird . ^ ec Kamme ^

war Ate zahl
^

?Äund^
stLdUschm

"
Bch ^ den

°
de^ Äesanenund ba gesmnwteit Bürger - I ff | a9e ;, ^ endes ^ Man

KE ? daß Herr Schnäbele sen . sich nach wie vor mit Spionage $ ie% or zwei Jahren gewadlteKammer zerfallt in drn Th ile Re eEder

M ^ ttSÜSLSKWMLL

Mch - | SÄÄfÄgSS «
RrMon Fttveinst und

'
GE wurden rasch hintereinander abgenützt und

kr Falle a bracht Der Präsident der Republik gab daher bei der etzten
hu F .° ue georawi j ^ dem er die neuen Minister

ÄiÄ sä Wr Äffl
lÄwieria geworden sei es in Folge des Manifestes des Grafen von Pans ,
ê esweikdle Hoffnung -n , di ? sie an die Handhabung einer neuen - Poltik

, Ms ? b $ ‘ bä » -Ä
*

. ; ÄÄ .
.3

» ' M »

ÄÄ P . & Ä . Ä “ “
» « WÄ

l
'Ä '

b « ÄÄ & 8Äa .
" S ’ti «

"
n rotaT

KdoW1 ® 5

» WHÄ Ä L "
L ÄLL » dst - L

i7n? dem enalMen GeschäAträger in Paris , Herrn Eggerton dieser

& « B !$sä tJät M »

3ÄÄ L -
' L

dem Zua -M ^ dMe welches den Engländern den Ruckzug ermöglicht

ba ? Sne ? Sabtnet hat bisher stets daran festgehalten daß vor

Allem
^

enalische Truppen die Ordnung in Egypten und am Suezcanal

aiifrech? zu erhalten haben . Davon ist nun nicht mehr die Rede .

3t . y
'Ä .3Ä

yasStoS äüä ' ä s

kgWbe
"

Zi l den UÄß7u erhaLm Die Ueberelnstimmnng der Ge -

^ 7,7 -07 '
K -nnnuna -u Bt -rwarck ' S mit seinen eigenen , die schon fest

la
°
n e datire , fei M um noch mehr befestigt . Wenn man gesag daß in

Friedrichsruh eine Verschwörung gemacht wordm sei .
^

so

8nnm stch
"

dieser Nchwörung anschließen . Die Dircretion erlaube eS

derkivürdiaen Worte zu wiederholen , welche ihm Bismarck

a wat nur ÄesWoAeswolle er erwähnen , das ihm , der Fürst beim

SihfAiebe lieiaat1 Wir erweisen Europa einen Dienst . Bezug -

italienische Diplomatie ist außer durch den Pariser Botschaf r
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U" d eleganten ® anunmnÄcX ’" iffifiBeamten habe den Cabmetschef des Ministeriums r )6«rft @ » 6r ?5

WZSWMU
WMMNMZ
SNL - -MMMS
und habe einiges Geld erhalten . Die Limonzin und

^
dn » äron"

n
°N ^

» . « » md -u » * .» « » = w . DI - WÄSÄääl

8ÄSS . ÄWSi
mauten von Madame Anspach ein Stabern « nh «LnwVÄ,n ® ia

der ® räftT$ MrtaI66 ein
in reichem Einband von

MMWBWMD
üggaas teÄ i -Ä ‘ & 1sNuoinen und Smaragden von der ftamiGt » L- iumunren ,
kostb - re Mtot Ä
ein Souvenir geschickt . Di - SaffoomMAW ^ WM ^ rM

tzM APSLMVZM -tz

J
'W ^ WT

°

EWTN §« »ch- « eine » « ,toff,ln lato »La,
"

sich
s äät . ä „

“ ä5M Säs
br ° « ch- Will er alle Kartoffeln holen , so bitte ichÄAWj .^ 8?

m Plymouth D . „ Mexicau " von Capstadt
^ ^ ^ " ®IBe von Breme « ,

» oH * afttt ^ ^ ^ " dten in Bukarest durch deIH7t77sbI ^ 7
8ot i Ä ? ^ " ^ und den ersten Secretär der Londoner
der bei Ane » n ?/ ^ uu/ beim Turrner Bankett vertreten . — Ein Mensch
wurde sofort ver ^

'/? ? m Turin schrie : „ Wir wollen keine Deutschen !"

Vrin » Am » 8°
7

Die Turiner „ Gozzetta del Popolo » meldet
zr ? „

° ? a ® e ° , Bruder des Komas , jüngst zum General - ^ nive - lor

MWMstWLM
SB - " S ”

”

?
äsä ;

land hervorriefen , kund . Sowohl die Suer -Eanalf » , ^ ^ i- K ^ nfl =
Schwierigkeit ist nunmehr bestittat — 4Ä die Hebriden -

WWWZLLMM
tot " V ÄMMGS1MSS

DZMRWWE8T
SL 8 ÄST IW * *
b - - »hl Wm

'
TJ . RlfiT

Polais ist unverkennbar die aebrürffeft ^ nn^ , Stlmwimg im

K6ÄÄlÄT .^ ÄäRv -i - ^
- » d,ch,

'
» „ siLL§ TZ

' L, « d»

WZMSSW
Afghanistans seine Anhänger wmme ^ "

um ^ - nB^ uve und int Nordosten
Emir seien nur noch die Städte söerat aufzubrechen . Dem

-Hlrnder , Industrie , Statistik .

ätfSaiiSYW ’ Ä

siWSSl W
P^ d Schlachtgewicht 50 ^ 55aI$ f38 24S ZM

SUMrSi K ? fc .
“ Ä5 . ä « « ®

vermischtes .

Pott kom^ E^ werbmm ^ ^ MDa -rchfer „Hindoustan "
, von New -

oerg vom Pferde und erlitt schwere hm5/flirCr,len Graf Stahrem -
sch - ® ifenflteSeiei

^
ta

“ Di - Borsig ' -
ein Dienstag früh ausaebr ^ . n -? ^ " ^ (Moabit ) zu Berlin wurde durch
in Asche gelegt . Die Urfa ^e b « Umfassungsmauern

gMbÄit ? Mannt ift - WÄmÄ ?* erm,ttdt Menschen

Winteraufenthalt de? Krov ^ i^ en
"

gemietbet
"

se^
^? a

' betrifft die für den
Aue halbe Viertelstunde außerhalb de - S J nMJ11 liegt dieselbe etwa
Corso di Levante . Die Front lieat «?nE ' ostwärts , an dem schattigen
umfaßt über den Gartenweg das wei ?e Meer

^ ?n
"

>. «
" den , der Ausblick

dl - » - „ . Corsica / fe - tfg '

---- — ... ..... - .. 25i

Z » -
„

D - - ® ,Md , » SÄ S
“

geschützt . Somit darf man hoffen , daß die Wahl der Villa w -r» toatDt,Zimmer enthält , eine glückliche ist . Znr Seite in d -wielbe » mC l? 2 8rvßt

aufnehmen soll
^ ^ 8 °« - aber ganz

"
einfaches Haus,

'
welches das

'
Gef °^aufneymen soll , tm Hintergrund liegen die Stallungen . .

a ? Gefolge

tnirh
*

^ Ä” % ttre? L6ro6e Expedition nach dem oberen « n » .toiitb Ende dieses Monats , wie die „Allg . Ztg " aus Brüssel prMi, . , tt8e

§ f> rrh^ abo belgischen Hauptmanns Van de Velde abgehen AlsZ ' el die >es Zuges wird zwar officiös die Rücknahme der Statim , - - ^ ? ^

E * * allein tu eingeweihteu Kreisenverlantetk daß
.n, einen ganz anderen , viel weiter reichenden Plan vettnin

'/ ®
£ 6i:

f at f ür htn a
®er Hundert arabischer Sklavenjäger Bei den Stanlkv ^ zo

c ^ ^-.
b -n Congostaat gewiß keine angenehme Bescheeruna S:rw “

dennoch keine solche Gefahr , daß dadurch die AusrMung eim
'
rExpedition unvermeidlich würde . Die Erv -ditian Ne, » ^ eu

Acht blos die endgiltige Vertreibung lllltt arabi !chen ^ klavEa - r
^ L ' «

Wiederausrichtuna der fiaatlirfien s)r7,tV7iist ;L.
är ' *Onilern

lich - n Cougolaude bis zum Ugandagebiete Bisher
'

km? 8? " ^ " öst-
ietne © oBeit nur bis zum Oberlauf des Strom -s au ? q übt obÄid !^die Generalakte der Berliner Conferenz ein wett ai& Ä ? 1
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